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In Urlaub fahren?
Warum muss man eigentlich in Urlaub fahren? Es gibt
doch nur Stress. Die Marktfrau hat es versucht.
Es fängt schon damit an, dass man sich um alles zu
Hause kümmern muss. Wer gießt die Blumen, wer sieht
nach der Post? Wer versorgt die Haustiere? 
Es geht weiter: Was muss ich mitnehmen? Habe ich 
alles eingepackt? Das Fahrrad hat einen Platten. Und

das Rücklicht geht auch nicht? Wie komme ich bloß aus Beers raus?
Und ab der Autobahn: Stau, Stau, Stau, Baustelle, Stau. Die Horrormel-
dungen nehmen kein Ende. Da mag man gar nicht losfahren.
Und die Marktfrau ist auch noch nicht geschrieben.
Dabei könnte man so schön und entspannt in Bad Bederkesa bleiben:
Barbecue-Event, Schützenfest, mittelalterlicher Markt, Seefest sind nur
einige regelmäßige Termine im Beerster Sommer. Das mag man doch
nicht alles versäumen. Und danach geht es ja noch weiter.
Schlussendlich: Der Urlaub wird verschoben. Wir machen es uns zu
Hause schön.
Schluss mit dem Urlaubsstress – und der Text für die Marktfrau ist jetzt
auch geschrieben

freut sich die Marktfrau

Marktfrau

www.gardinen-schmidt.de

Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
� Plissees und Rollos 
� Insektenschutz für Ihr Fenster
� Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
� Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
� Wir führen wunderschöne Gardinen und Vorhänge

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Vormerken

Kino in der Amtsscheune
Freitag, 2. August 2019

Wir zeigen für Sie „Die Zitronenplantage“ *

Salma Zidane ist Witwe. Ihren Lebensunterhalt verdient sich die 
Palästinenserin mit einer Zitronenplantage, die direkt an der Grenze
zu Israel im Westjordanland liegt. Ihr gegenüber, direkt hinter den
Grenzanlagen, liegt eine luxuriös eingerichtete Villa, die sich der neu-
ernannte Verteidigungsminister Israels zum Domizil gewählt hat. Nach
Einschätzung des israelischen Geheimdienstes stellt die Zitronen-
plantage ein Sicherheitsrisiko dar. Sogleich lässt er die Plantage ein-
zäunen. Nicht einmal mehr das Wässern der Bäume und die Ernte der
reifen Früchte wird Salma gestattet…
Dem israelischen Filmemacher Eran Riklis gelingt es, Willkür und Ab-
surdität des israelisch-palästinensischen Dauerkonflikts aufzuzeigen
und auf mögliche Lösungen hinzuweisen.
Kartenvorbestellung: Tel. 04745-94335, bitte bis18.30 Uhr abholen.
Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf Sie zu einem Klönsnack bei Wein, Bier,
Saft und einem kleinen Imbiss, Filmbeginn: 19.00 Uhr. 

*Aus wettbewerbsrechtlichen Gründen nennen wir hier nicht den Originaltitel

Konzert „Klassik im Kuhstall“ 
in Ringstedt

Auf dem Brinkmannschen Hof in Ringstedt wird eifrig geputzt und ge-
werkelt. Die Vorbereitungen zum Konzertereignis am 9. + 10. August
laufen. Die Künstler proben, der Klavierstimmer ist bestellt, Essen und
Getränke sind geordert. Die Mitglieder und Helfer der Beerster Löwen
sind emsig tätig, damit den Konzertgästen ein Konzerterlebnis in an-
gemessenem und stimmungsvollen Ambiente geboten werden kann.

Der Kartenvorverkauf ist im vollen Gange, in den Beerster Verkaufs-
stellen, der Buchhandlung Schließke und der Wespa-Filiale sollte es
aber noch einige Karten geben. Auch über die E-Mail Adresse des
Clubs (lions-club-bederkesa@web.de) können Kurzentschlossene noch
an Karten zum Preis von 26 € gelangen. Das Konzert beginnt an bei-
den Tagen um 19 Uhr. Einlass und Get Together ist bereits ab 18 Uhr.

RTEh
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Verschönerungsverein

Erfolgreicher Mühlentag
Traditionell am 2. Pfingsttag war die Bevölkerung wieder zum Besuch
in die Mühlen eingeladen, um sie sich anzusehen bzw. diese Kultur-
baudenkmäler ins Bewusstsein zu rücken. An dieser Veranstaltung nah-
men auch diverse Mühlen der Stadt Geestland teil. Die Beerster Müh-
le - in der Besucherverantwortung des Verschönerungsvereins - be-
teiligte sich von Anfang an, in diesem Jahr zum 26. Mal, am Deutschen
Mühlentag, und dort fanden erfreuliche 273 Besucher den Weg durch
die Beerster Mühlentür, darunter besonders viele Auswärtige, eine Fa-
milie sogar aus Australien. Viele lobten wieder die Übersichtlichkeit der
Darstellung, die Sauberkeit der Mühle, die auskunftsfreudigen Müh-
lenführer/innen und die seltene Möglichkeit vom Balkon der Mühlen-
kappe einen herrlichen Ausblick zu genießen. Zumal an diesem Tag
kein Eintritt erhoben wurde, dankten es viele mit ansehnlichen Euro-
beträgen in der Spendenmühle. 
Im Mühlengarten hielt das Backofenteam frischen Butterkuchen aus
dem Steinbackofen und leckere Bratwurst bereit. Da ab Mittag auch
die Sonne hervorkam, nutzten viele das Angebot. Heino Apel sorgte
mit bekannten Melodien für Kurzweil und animierte viele Besucher
zum Mitschunkeln und zu einem längeren Verweilen im Mühlengar-
ten. Dem Beobachter bot sich ein besonders schönes Bild in wohl-
tuend ruhiger harmonischer Atmosphäre. 
Das fleißige Team verkaufte allen Butterkuchen und alle Bratwürste,
konnte aber auch alle Hungrigen bis zum Schluss versorgen, eine ge-
lungene Veranstaltung, die von vielen zeitaufwändig getragen wurde.
H. Klie bedankte sich am Ende mit ein paar Runden Mühlenkorn. 
Gleich am nächsten Sonntag bot sich, jetzt mal vor der Mühle, ein idyl-

lisches Bild. Bei gutem Wetter hatte es sich eine Familie aus Debstedt
am und auf dem Findling gemütlich gemacht, um dort in freier Natur
das Sonntagsfrühstück einzunehmen. Der Findling bietet eine große
Oberfläche, entsprechend reichhaltig war das Speiseangebot. Ohne
jegliche Rückstände zu hinterlassen verließ die Familie zufrieden und
gut gestärkt diesen besonderen Platz. H. Klie

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 04.08.2019
Nächster Termin: Sonntag, den 01.09.2019

ab 12.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

04.08.2019 von 12-17 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Mittelalterlicher Markt“
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark haben ge-
öffnet. Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche
Besucher!
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Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
� Grabmale � Nachinschriften � Einfassungen 

� Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen 
� Findlinge � Treppen � Fensterbänke � Hauseingänge

� Küchenarbeitsplatten � Wasserspiele

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland
Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse sind uns überaus wichtig!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.

Planungs- u. Ingenieurbüro 
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Im Zuge der Bauarbeiten wurde auch die anliegende Ortsstraße mit
drei Parkplätzen erneuert. Die Kosten hierfür belaufen sich auf circa
30.000 Euro.

In der Heidstraße im Ortsteil Drangstedt wurde ein Regenrückhalte-
becken erstellt. Das Becken fasst circa 3.000 m3 und wird über ein
Drosselauslaufbauwerk in die Vorflut (Ablaufgewässer) abgeleitet. Das
Bauwerk verbessert die Entwässerung in dem Bereich des Ortsteils
Drangstedt. Gut 200.000 Euro kostete die Stadt Geestland der Bau.

Ebenfalls kein finanzieller Pappenstiel war der Neubau des Wirt-
schaftswegs „Drangstedter Weg“ in der Gemarkung Alfstedt. Auf einer
Länge von 1.500 Metern und einer Breite von 3,5 Metern wurde ein
komplett neuer Unterbau geschaffen und der Weg asphaltiert. Die Ko-
sten für den Bau: circa 280.000 Euro.

� Mehrere Baumaßnahmen abgeschlossen
Ein Wirtschaftsweg, ein Regenrückhaltebecken und eine Bushaltestel-
le – das sind wenig prestigeträchtige Bauprojekte.  Die meisten Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt Geestland registrieren sie gar nicht.
Und doch sind sie wichtig, binden Haushaltsmittel und Arbeitskraft.

Die wahrscheinlich augenfälligste der drei Maßnahmen ist der Neu-
bau des Busbahnhofs im Ortsteil Holßel. Durch ihren Aufbau soll sie
dazu beitragen, dass der Ortsteil auch zukünftig an den öffentlichen
Personennahverkehr angebunden bleibt. Rund 113.000 Euro kostete
die Erstellung der neuen barrierefreien Haltestelle, die nun nicht mehr
„Jägerhof“, sondern „Alte Dorfstraße“ heißt. Die Maßnahme wurde
durch die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH   (LNVG)
und den Landkreis Cuxhaven gefördert, sodass für die Stadt Geestland
am Ende ein Eigenanteil von etwas mehr als 20.000 Euro zu Buche
schlägt.

Wirtschaftsweg AlfstedtRegenrückhaltebecken Drangstedt

Regenrückhaltebecken Drangstedt
alle Fotos: Detlef Hanschen, © Stadt Geestland

Abnahmen der verschiedenen Bauprojekte: Busbahnhof Holßel

Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

•  Inspektionen aller Fabrikate
•  Reifenservice
•  Hol- & Bring-Service
•  Teile- & Zubehörverkauf
•  Nutzfahrzeugpartner
... vereinbaren Sie einen Termin!

Tre�en
So., 22.09.19

ab 10 Uhr

Tre�en
So., 22.09.19

ab 10 Uhr

Berichte
an die 

Geestland-Rundschau 

senden Sie bitte immer bis

zum 4. des Vormonats an:

redaktion@geestland-
rundschau.de



Wir empfehlen unser 
kleines Gartencenter!

� Frischblumen u. Fertigsträuße
� Geschenkartikel / Topfblumen
� bepflanzte Schalen und Tröge
� Trauerfloristik –

Kränze und Gestecke
Grabgestaltung und Pflege

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Floristik
KKüüsstteenn--GGaarrtteenn--SSeerrvviiccee

Mo.-Fr. 9-18 Uhr 
Sa. 9-14 Uhr · So. 10-12 Uhr

Herbert Kornahrens · 04704 / 1345
Drangstedt · Hauptstr. 16

27624 Geestland

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-72 00 40

• Termine nach 
Vereinbarung

• Alle Kassen

Carmen Stoll

PRAXIS
FÜR PHYSIOTHERAPIE

Es fährt sich nicht nur gut, es steht sich auch gut auf ihm: 
Stadtrat Martin Döscher, Bereichsleiter Detlef Hanschen, Matthias Klein und
Ludwig Augenthaler bei der Abnahme des neu erstellten Rad- und Fußwegs
im Nordeschweg. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Neuer Weg, neues Glück
Am Ende ging alles sehr zügig: Zwei Monate und drei Tage wurde ge-
stemmt, geglättet, befestigt, begradigt und gelegt. Dann waren 280
Meter Rad- und Fußweg erneuert. Rund 125.000 Euro hat die Maß-
nahme gekostet, die eigentlich schon viel früher in Angriff genommen
werden sollte: „Wir haben gut zweieinhalb Monate auf die Pflaster-
steine gewartet“, gibt Ludwig Augenthaler von der Stadt Geestland zu
Protokoll und erklärt damit auch die lange Sperrung des Radwegs vor
Baubeginn. „Die Auftragsbücher der Betonhersteller sind wie die vie-
ler Bauunternehmen randvoll. Das führt immer wieder zu Verzöge-
rungen, an denen am Ende niemand die Schuld trägt. Wir können nicht
früher ausschreiben, die Unternehmen können nicht früher liefern und
anfangen.“

Am 7. Mai waren die Arbeiten dann aber doch abgeschlossen. Seither
rollen die Fahrräder wieder täglich über den ebenen Untergrund. Das
ist auch der gewählten Pflasterung geschuldet: „Wir haben Steine oh-
ne Fase verwendet“, erklärt Matthias Klein, Niederlassungsleiter Bre-
merhaven vom Wolfgang Heineking Bauunternehmen. Das bedeutet,
dass die Steine keine umlaufende, eingekerbte Kante haben. „Dadurch
rollen die Räder besser und das Fahrgefühl ist angenehmer. Allerdings
sind die Steine auch etwas schwerer zu verlegen.“

Der neue Weg hat die gleiche Breite wie der alte. Die Außenbords zum
angrenzenden Wald hin wurde etwas höher gesetzt, als es zuvor der
Fall war. Dadurch soll das Überwachsen der Kantsteine durch Gras er-
schwert werden. Auch die Pflastersteine unterscheiden sich von de-
nen des alten Wegs. Sie sind mit 10x20 cm Kantenlänge deutlich klei-
ner. Dafür sind sie aber mit 8 cm Tiefe auch deutlich dicker. Aus der
Kombination ergibt sich der klare Vorteil gegenüber der alten Pflaste-
rung, dass sich die Steine nun durch entstehenden Wurzeldruck nicht
mehr so leicht aus ihrer Position schieben lassen. Die Pflasterung ist al-
so haltbarer und weniger lückenanfällig.

8/19   Geestland-Rundschau 7

...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr

SA von 8.00 – 13.00 Uhr

Inh. Galina Rupp
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Viel los auf dem Friedhof in Imsum: (v. l. n. r.) Andy Schröder, Mark Hämmer-
ling, Sabine Wohlers, Pastor Alexander Wilken, Pastor Michael Maschke, Gün-
ter Diekhoff, Sabine Hülper, Norbert Fischer, Carsten Mund, Ursel Themann-
Weber, Hans-Herbert Hämmerling und Gabriele Young bei der Begehung.

Foto: Anja Heins, © Stadt Geestland

� Große Beteiligung beim Ortstermin 
auf dem Imsumer Friedhof

Anfang Juli trafen sich der Ortsrat Imsum, der Kirchenvorstand der
Zionkirchengemeinde und  Anja Heins, Malte Witgen und Thorsten
Fricke von der Stadtverwaltung Geestland zu einer einstündigen Be-
gehung des Friedhofs in Imsum. Verschiedene Themen wollten be-
sprochen werden. Barrierefreiheit, Baumkontrollen, Bewirtschaftungs-
kosten, Grüngut- und Müllabfuhr, Sanierung der Zuwegung zum Con-
tainer sowie die Reparatur des hinteren Eingangstores. Eine Menge
Gesprächsbedarf für eine Stunde, zumal auch immer wieder die Auf-
gabenverteilung beachtet werden musste, denn der Imsumer Friedhof
wird nur zur Hälfte von der Stadt Geestland bewirtschaftet. Um die an-
dere Hälfte kümmert sich die Kirchengemeinde.

„Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele interessierte Mitmenschen
mit dabei waren. Wir wünschen uns immer viel Bürgerbeteiligung und
hier und heute war sie wirklich gegeben“, freute sich Anja Heins.

Verabredet wurde unter anderem, dass die Stufen im Eingangsbereich
zwischen beiden Friedhöfen im Sinne der Barrierefreiheit beseitigt und
die Pflasterung am Eingang zur Friedhofskapelle dem durch die neu
eingebaute Tür vorgegebenen Eintrittsniveau angepasst wird.

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Ihr Partner für Versicherungen, 
Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Versicherungsagentur

Stefan Apel
Mattenburger Str. 18
27624 Geestland
Telefon (04745) 66 65

Anzeigen- u. 
redaktionsschluss für 

die Ausgabe september: 

04.08.2019



www.stoeppelkamp.de

Langen Bremerhaven

Service 
für 

alle Marken

Keine Reparaturkosten mehr! Dank      Servicevertrag 
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� Eine feste Institution im Ortsteil Langen:
der Bunte Tisch

Gut 13 Jahre gibt es bereits den Bunten Tisch in Langen. Am Anfang
stand die Idee, Grundschülern, die zu Hause kein warmes Mittagessen
bekamen, zumindest einmal in der Woche ein solches zukommen zu
lassen. Thorsten Krüger, damals noch als Bürgermeister der Stadt Lan-
gen recht frisch im Amt, nahm sich der Sache an und traf sich mit Ze-
ki Kursun, dem Gründer und Inhaber der East-West Textilrecycling Kur-
sun GmbH im Debstedter Gewerbegebiet. „Keine fünf Sekunden hat
Herr Kursun damals nachgedacht und sich dann sofort bereiterklärt,
das Projekt zu unterstützen. Und das macht er bis heute“, erzählt Thor-
sten Krüger bei einem Besuch beim Bunten Tisch.
Der Name des Projekts geht auf die ersten Schüler zurück, die das neue
Angebot nutzten. Es waren Kinder verschiedener Hautfarben, also
nannten sie ihre Mittagstreffen „Bunter Tisch“. Selcuk Caloglu, Proku-
rist der East-West Textilrecycling Kursun GmbH, weiß, dass das Ange-
bot heute mehr ist als eine bloße Verköstigung von Schulkindern:  „Der
Bunte Tisch ist ein Ort der Begegnung geworden, ein Treffpunkt für
Jung und Alt. Die Menschen treffen sich zum Austausch oder um nicht
alleine essen zu müssen.“
Organisiert wird der Bunte Tisch von der Kirchengemeinde Langen. Für
Kirchenvorstand Karl-Heinz Isensee eine Selbstverständlichkeit. Auch
Rosemarie Meyer und Cornelia Göken helfen, wo sie können. Sie schnip-
peln Obst und Gemüse, fassen an, wo Hände nötig sind.  „Ich bedanke
mich herzlich für die Arbeit, die die Kirche und die Ehrenamtlichen hier
leisten. Ebenso gilt mein Dank den Förderern von der East-West Textil-
recycling Kursun GmbH, ohne die aus dem Projekt nie eine solche In-
stitution geworden wäre“, erklärt Bürgermeister Thorsten Krüger.

Selcuk Caloglu, Rosemarie Meyer, Karl-Heinz Isensee, Cornelia Göken und
Thorsten Krüger in der Bunten-Tisch-Küche.

Foto: Sonja Thomas, © Stadt Geestland

Bürger fragen:
„Wurden bei der Planung die Spielgeräte für den 
Spielplatz der neuen Grundschule in Bad Bederkesa 
vergessen?“
Bürgermeister Thorsten Krüger antwortet:
„Nein, wir haben nicht vergessen, dass wir an der Grundschule Spielgeräte auf-
stellen wollen. Wenn es soweit ist, werden die alten intakten Spielgeräte wieder
aufgebaut, die irreparabel beschädigten werden ersetzt. Mit Blick auf die Kosten
des Neubaus haben wir in erster Linie den Bau des Gebäudes im Blick. Dinge,
die wir hier nicht bedenken oder einsparen, können wir im Nachhinein nur
schlecht nachrüsten. Das umfasst zum Beispiel eine ausreichende Verkabelung
genauso wie eine vernünftige Schalldämmung. Wir müssen auch bedenken: Geld
ist nicht unerschöpflich vorhanden und es gibt viele Stellen in der Stadt, an de-
nen wir tätig sein müssen. 
Mein Respekt und Dank gilt den Eltern, die mit viel Ausdauer und Beharrlichkeit
aus eigenem Antrieb ein neues Spielgerät für den kommenden Spielplatz der
Grundschule organisiert haben. Über diesen Einsatz zum Wohle unserer Kinder
und über die gute Zusammenarbeit freue ich mich sehr.“

� Fußweg in der Leher Landstraße 
wird neu gebaut

Die Verträge sind gemacht, das Geld steht im Haushalt parat, jetzt geht
es los! Am 15. Juli 2019 begann der Neubau des Fußwegs in der Leher
Landstraße im Ortsteil Langen. Die Baumaßnahme dauert insgesamt
voraussichtlich sechs Wochen und umfasst die Strecke von der Ein-
mündung Lehmkuhlsweg bis zur Einmündung Hinschweg. Einige Tei-
le des Weges wurden bereits in der Vergangenheit erneuert und sind
demnach von der Baumaßnahme nicht berührt. Im Zuge der Arbeiten
wird im Bereich der Einmündung Ziegeleistraße die Stellfläche für Fuß-
gänger und Radfahrer aufgeweitet, um die Situation an der Ampel zu
entzerren. Im Bereich der Hausnummern 49 bis 53 werden zudem Park-
buchten erstellt.
Für die Zeit der Bauarbeiten muss die Leher Landstraße im jeweiligen
Bauabschnitt halbseitig gesperrt werden. Eine Ampelschaltung ist ein-
gerichtet.
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� Freiwillige pflegen vergessene Grabstätten bei Aktionstag auf Langener Friedhof

Harken lockern die Erde, Spaten graben Wurzeln aus, fleißige Hände
legen Grabsteine frei – beim zweiten Aktionstag auf dem Langener
Friedhof halfen drei Freiwillige Anja Heins von der Stadtverwaltung
Geestland, ungepflegte Gräber wieder in Schuss zu bringen.  „Für man-
che Grabstätten gibt es niemanden mehr, der sich um sie kümmert. Sei
es, weil alle Angehörigen verzogen sind oder selbst nicht mehr leben.
Mit den Aktionstagen wollen wir die Pietät wahren und den Grabstät-
ten nach und nach ein ansehnliches Erscheinungsbild zurückgeben“,
erklärt Anja Heins die Mühen.

Gut zweieinhalb Stunden zupften, gruben und schnitten die acht Hän-
de der Anwesenden. Dass sich trotz Ankündigung in der Zeitung, in
den von der Stadt genutzten sozialen Netzwerken und im Ortsrat Lan-
gen nicht mehr Helfer eingefunden hatten, enttäuschte Anja Heins
zwar, doch wunderte sie sich nicht: „Das war erst der zweite Aktions-
tag. Wir werden noch einige mehr anbieten und hoffen, dass sich nach
und nach mehr Leute finden, die helfen möchten, den hier Bestatte-
ten eine angemessene letzte Ruhestätte herzurichten.“

Peter Bley (stv. Ortsbürgermeister Neuenwalde), Gabi Kasten, Friedel Dohr-
mann (Mitglied Arbeitskreis Mobilität in Neuenwalde), Dieter Oldenbüttel (stv.
Vorsitzender Verkehrsverein Neuenwalde-Krempel e. V.), Jürgen Zehm, Maik
Meske (Autohaus Rieper), Thorsten Krüger, Heiko Barkhorn (VGH Barkhorn)
und Michael Brümmer (Mitglied Arbeitskreis Mobilität in Neuenwalde) stehen
zur Mobine. Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

� Mobine surrt in Neuenwalde
Eine besondere Biene summt und surrt im Sommer durch Neuenwal-
de. Die Streifen fehlen ihr größtenteils und auch ein „e“ ist ihr abhan-
dengekommen. Auch Nektar will ihr nicht munden und von Honig-
produktion hat sie noch nie etwas gehört. Aber sozial ist sie. So sozial,
dass sie sich gerne mit bis zu sieben Menschen gleichzeitig auf Reise
begibt. Die Mobine ist ein siebensitziger Van mit Elektromotor. Der Na-
me steht dabei für „Mobilität in Neuenwalde“. Ab August kann sie im
Ort genutzt werden.

„Mit der Mobine testen wir in Neuenwalde ein weiteres Mobilitäts-
konzept“, erklärt Geestlands Erster Stadtrat Jürgen Zehm. „Wir wollen
den Menschen auch in den Orten Möglichkeiten geben, mobil zu sein,
auch wenn die Anbindung an den ÖPNV aus wirtschaftlicher Sicht
schwierig ist. Da ist dieses Konzept sicher eine praktische und innova-
tive Herangehensweise. Wir freuen uns, dass wir das zusammen mit
dem Landkreis verwirklichen können.“

Um die Vermietung des elektrischen Busses kümmert sich der Ver-
kehrsverein Neuenwalde-Krempel e. V. Aus Versicherungsgründen ist
es notwendig, Mitglied in diesem Verein zu sein, um die Mobine nut-
zen zu können. Dann steht einem komplett elektrischen Fahrvergnü-
gen nichts mehr im Wege. „Im ländlich geprägten Raum stellt Mobi-
lität eine besondere Herausforderung dar. Daher probieren wir ver-
schiedene Modelle, bewerten diese dann nach der Probephase und
sehen dann weiter“, sagt Gabi Kasten, Fachgebietsleiterin ÖPNV beim
Landkreis Cuxhaven. Auch Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger
sieht dem Start des Projekts freudig entgegen:  „Die Mobine ist ein wei-
teres Teil unserer Bemühungen, unsere Bürgerinnen und Bürger mo-
bil zu halten. Wenn sich herausstellt, dass das Konzept angenommen
wird, spricht nichts dagegen, es auszuweiten. Ein besonderer Dank gilt

allen unseren Partnern, ohne die die Umsetzung nicht möglich gewe-
sen wäre. Die VGH beispielsweise hat viel dafür getan, eine Versiche-
rung anzubieten, die auf diesen speziellen Fall passt.“

Die Mobine ist für Strecken bis zu 200 km geeignet, bevor sie wieder
geladen werden muss. Die Ausleihgebühr für den Siebensitzer wird
sich voraussichtlich im unteren Eurobereich pro Stunde bewegen. Der
genaue Betrag muss noch festgelegt werden.
Das Projekt wird unter anderem vom Landkreis Cuxhaven sowie der
Europäischen Union gefördert und ist auf drei Jahre angelegt.

Ein Grab von vielen: Anja Heins, Claudia Krüger, Elke Nerdel und Ludger 
Wannigmann legen beim Aktionstag auf dem Langener Friedhof Hand an

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · 27624 Geestland
www.kemner-bestattungen.de · info@kemner-bestattungen.de

„Ich bin nicht tot, ich tausche
nur die Räume. Ich leb’ in Euch
und geh’ durch Eure Träume.“

MICHELANGELO
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Neue AST-Linie verbindet Bad Bederkesa 
mit Debstedt auch abends
Seit dem 1. Juli 2019 wird die Verbindung zwischen Debstedt und Bad
Bederkesa gestärkt, denn ab dann bedient das Anruf-Sammeltaxi (AST)
Nummer 17 abends die Strecke. Auch nach dem letzten Bus kann nun
zwischen den rund 14 Kilometer auseinanderliegenden Ortschaften
verkehrt werden, ohne den eigenen Wagen zu bewegen.

„Mit der neuen AST-Verbindung haben wir in Zusammenarbeit mit
dem Landkreis Cuxhaven erreicht, was sich viele Menschen in unserer
Stadt wünschen: eine zuverlässige Verbindung auch in den Abend-
stunden“, freut sich Geestlands Erster Stadtrat Jürgen Zehm über den
Coup.

Wird die Strecke tagsüber noch regelmäßig von der Buslinie 525 be-
dient, übernimmt am Abend das AST. Von Bad Bederkesa gibt es da-
mit jeden Tag um 22:56 Uhr die letzte Möglichkeit, zur Haltestelle am
Marktplatz in Debstedt zu gelangen. Hier ist dann der Anschluss an die
Linie 505 gegeben, die die Reisenden bis Bremerhaven befördern kann.
In die andere Richtung fährt das letzte AST um 23:25 in Debstedt ab.
Das Anruf-Sammeltaxi-System ist eng an die Busfahrpläne gebunden
und kann für 2,80 Euro pro Person genutzt werden. Die restlichen ent-
stehenden Kosten teilen sich Stadt und der für den Öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) zuständige Landkreis.

„Zusammen mit dem Landkreis haben wir nun ein immer wieder nach-
gefragtes Angebot geschaffen, durch das nicht nur unsere Ortsteile
näher zusammenrücken, sondern auch die Angebote in Bremerhaven
für Beerster besser nutzbar sind. Zudem bringen wir die Moor-Therme
noch besser ins Blickfeld. Wir hoffen, dass das Angebot nun auch rege
genutzt wird. Denn mit der Nutzung steht und fällt es letztendlich“, ap-
pelliert Bürgermeister Thorsten Krüger an die Bürgerinnen und Bürger.

Bedient wird die neue Linie AST-17 vom Taxenruf Geestland. Dessen
Chef, Michael Brümmer, kennt sich damit aus und weiß um die Her-
ausforderungen einer neuen AST-Line, denn seit gut einem Jahr sind
seine Taxis auch auf den vier neu geschaffenen Linien auf dem Gebiet
der ehemaligen Samtgemeinde Bederkesa unterwegs:

„Es hat etwas gedauert, doch seit einiger Zeit scheint das Angebot bei
vielen Menschen angekommen zu sein. Die Fahrgastzahlen steigen
seither. Wenn Fragen zum AST bestehen, beantworte ich die gerne.
Auch im neuen Mobilitätspunkt in Bad Bederkesa gibt es alle Antwor-
ten rund um das Anruf-Sammeltaxi und andere Formen der Mobilität.“

Mit dem AST-17 steigt die Zahl der Anruf-Sammeltaxi-Strecken in 
Geestland auf acht. Ein wichtiger Unterschied zum ÖPNV mit Bussen:
Das AST muss mindestens eine Stunde vor der gewünschten Abfahrt
unter Tel. 00471-3003777 angefordert werden.

Jürgen Zehm, Michael Brümmer und Thorsten Krüger freuen sich, dass es mit
dem zusätzlichen Angebot bald losgehen kann.

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

Am Samstag, 17. August 2019
Einschulungsparty‐Buffet mit So�getränken

von 11.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Erwachsene € 28,00, Kinder € 2,00 p. J.

Spieleparcour im Garten 

Küchenparty am 26. Oktober
Musicalabend am 9. November
€ 90,00 pro Veranstaltung alles inklusive

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke

Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland
F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE
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� Partnerschaft für grüne Energie
Ein Lächeln, Konzentration, dann kratzen Stifte über das Papier. Geest-
lands Bürgermeister Thorsten Krüger und Niels Martin Jørgensen, Ge-
schäftsführer von Cirkel Energi aus Dänemark, setzen ihre Unterschrif-
ten unter die Absichtserklärung, die die Stadt im Norden Niedersach-
sens energetisch und nachhaltig auf eine neue Stufe heben soll.

„Wir wollen unsere Straßenbeleuchtung und unsere Liegenschaften
auf lange Sicht komplett mit Energie versorgen, die wir aus vollstän-
dig erneuerbaren Ressourcen erzeugt haben. Mit Cirkel Energi gehen
wir nun den ersten Schritt, um zu zeigen, dass es möglich ist, wenn wir
nur wollen“, bekräftigt Thorsten Krüger das Vorhaben.

Das Konzept sieht vor, im Gewerbegebiet Debstedt mittels zweier raum-
 unbedeutender Windenergieanlagen genug Energie für die Straßen-
beleuchtung der Ortsteile Debstedt und Langen zu erzeugen. Des 
Weiteren sollen das Rathaus und weitere im bedienbaren Umfeld be-
findliche Liegenschaften mit dem grünen Strom versorgt werden.
Überschüssige Energie wird in einer Flow Batterie gespeichert. Zudem
soll ebenfalls Wasserstoff erzeugt werden. Bei schwachem Wind wird
so die Versorgung der eingebundenen Abnehmer sichergestellt. Niels
Martin Jørgensen ist überzeugt, dass der gemeinsam beschrittene Weg
zum Ziel führen wird:

„Geestland hat den Willen und die Idee, wir haben das nötige Know
How und die Ambitionen. Ich freue mich, dass wir zusammen an die-
sem wegweisenden Konzept arbeiten können. Bisher gibt es keine Lö-
sung dieser Art. Sie wird also zum ersten Mal hier in Geestland ent-
wickelt.“

Die Absichtserklärung stellt lediglich den Beginn dar. Wenn die Um-
setzung gelingt und zeigt, dass nachhaltige und klimaneutrale Ener-
gieerzeugung in Kommunen aus strukturschwachen Regionen auch
wirtschaftlich möglich ist, wird dieses Projekt hoffentlich der nötige
Funke, der das Feuer der stockenden Energiewende in Deutschland
neu entfacht.

Gute Laune bei der Untereschrift: Thorsten Krüger und Niels Martin Jørgensen
(vorne) unterzeichnen die Absichtserklärung. Mit ihnen freuen sich die Rats-
mitglieder Günter Diekhoff, Dietmar Michalke, Claus Seebeck und Steffen Tobi-
as sowie Jan S. Grønkjær von Cirkel Energi (hinten, v. l. n. r.).

Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland

�

�

�

� Gabi Kasten wird neue Stadträtin 
der Stadt Geestland

Seit der Ratssitzung Ende Juni herrscht Gewissheit: Gabi Kasten wird
neue Stadträtin in Geestland. Einstimmig folgte der Rat der Stadt dem
Vorschlag der Verwaltung und wählte die im Ortsteil Meckelstedt le-
bende Geestländerin für den Zeitraum vom 1. Oktober 2019 bis zum
30. September 2027 in das Beamtenverhältnis. Gabi Kasten wird das
Dezernat 1 vom scheidenden Ersten Stadtrat Jürgen Zehm überneh-
men, der das Amt acht Jahre ausfüllte und in den Ruhestand geht.
Stadtrat Martin Döscher wird dann das Amt des Ersten Stadtrats über-
nehmen.
„Gabi Kasten hat im Bewerbungsverfahren die meisten Punkte in un-
serem internen Ranking erzielt. Mit ihr gewinnen wir eine kompeten-
te Dezernentin sowie eine angesehene und ausgewiesene Verwal-
tungsfachfrau für eine wichtige Stelle. Die Fußstapfen, die Jürgen Zehm
hinterlässt, sind groß. Doch wir sind der festen Überzeugung, dass Ga-
bi Kasten sie sehr schnell ausfüllen wird. Wir hätten uns keine bessere
Bewerberin vorstellen können“, zeigt sich Bürgermeister Thorsten Krü-
ger über die Wahl erfreut.

Gabi Kasten war zuletzt mehrere Jahre Fachgebietsleiterin für den Öf-
fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) beim Landkreis Cuxhaven.

Momentane und zukünftige Verwaltungsspitze der Stadt Geestland vereint
auf einem Foto: Jürgen Zehm, Gabi Kasten, Thorsten Krüger und Martin 
Döscher (v.l.n.r.) Foto: Matthias Wittschieben, © Stadt Geestland
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Bad Bederkesa · 27624 Geestland  
Mattenburger Str. 13-15 · Tel. 0 47 45-62 58
www.claussen-bardenhagen.de

Elektrofachgeschäft für

� Elektroinstallation
� Netzwerk- und KNX Technik
� E-Check
� Kundendienst und Reparaturservice
� 24-Std.-Notdienst

Erklärung der einzelnen Ziele und die Umsetzung 
in der Stadt Geestland. 

Hier das Entwicklungsziel Nr. 8 :
Menschenwürdige Arbeit
und Wirtschaftswachstum

Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachs-
tum, produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige Arbeit für
alle fördern. Voraussetzung für nachhaltiges und inklusives Wirt-
schaftswachstum ist, dass es genügend Arbeitsplätze gibt und dass
die Arbeitsbedingungen menschenwürdig sind. 

Die Unterziele lauten wie folgt:

8.1 Ein Pro-Kopf-Wirtschaftswachstum entsprechend den nationalen
Gegebenheiten und insbesondere ein jährliches Wachstum des
Bruttoinlandsprodukts von mindestens sieben Prozent in den am
wenigsten entwickelten Ländern aufrechterhalten

8.2 Eine höhere wirtschaftliche Produktivität durch Diversifizierung,
technologische Modernisierung und Innovation erreichen, ein-
schließlich durch Konzentration auf mit hoher Wertschöpfung
verbundene und arbeitsintensive Sektoren 

8.3 Entwicklungsorientierte Politiken fördern, die produktive Tätig-
keiten, die Schaffung menschenwürdiger Arbeitsplätze, Unter-
nehmertum, Kreativität und Innovation unterstützen, und die
Formalisierung und das Wachstum von Kleinst-, Klein- und Mittel-
unternehmen unter anderem durch den Zugang zu Finanz-
dienstleistungen begünstigen 

8.4 Bis 2030 die weltweite Ressourceneffizienz in Konsum und Pro-
duktion Schritt für Schritt verbessern und die Entkopplung von
Wirtschaftswachstum und Umweltzerstörung anstreben, im Ein-
klang mit dem Zehnjahres-Programmrahmen für nachhaltige
Konsum- und Produktionsmuster, wobei die entwickelten Länder
die Führung übernehmen 

8.5 Bis 2030 produktive Vollbeschäftigung und menschenwürdige
Arbeit für alle Frauen und Männer, einschließlich junger Men-
schen und Menschen mit Behinderungen, sowie gleiches Entgelt
für gleichwertige Arbeit erreichen 

8.6 Bis 2020 den Anteil junger Menschen, die ohne Beschäftigung
sind und keine Schul- oder Berufsausbildung durchlaufen, er-
heblich verringern 

8.7 Sofortige und wirksame Maßnahmen ergreifen, um Zwangsar-
beit abzuschaffen, moderne Sklaverei und Menschenhandel zu
beenden und das Verbot und die Beseitigung der schlimmsten
Formen der Kinderarbeit, einschließlich der Einziehung und des

Einsatzes von Kindersoldaten, sicherstellen und bis 2025 jeder
Form von Kinderarbeit ein Ende setzen 

8.8 Die Arbeitsrechte schützen und sichere Arbeitsumgebungen für
alle Arbeitnehmer, einschließlich der Wanderarbeitnehmer, ins-
besondere der Wanderarbeitnehmerinnen, und der Menschen in
prekären Beschäftigungsverhältnissen, fördern 

8.9 Bis 2030 Politiken zur Förderung eines nachhaltigen Tourismus
erarbeiten und umsetzen, der Arbeitsplätze schafft und die loka-
le Kultur und lokale Produkte fördert 

8.10 Die Kapazitäten der nationalen Finanzinstitutionen stärken, um
den Zugang zu Bank-, Versicherungs- und Finanzdienstleistun-
gen für alle zu begünstigen und zu erweitern 

8.a Die im Rahmen der Handelshilfe gewährte Unterstützung für die
Entwicklungsländer und insbesondere die am wenigsten ent-
wickelten Länder erhöhen, unter anderem durch den Erweiter-
ten integrierten Rahmenplan für handelsbezogene technische
Hilfe für die am wenigsten entwickelten Länder 

8.b Bis 2020 eine globale Strategie für Jugendbeschäftigung erar-
beiten und auf den Weg bringen und den Globalen Beschäfti-
gungspakt der Internationalen Arbeitsorganisation umsetzen

Umsetzung in der Stadt Geestland

- Veranstaltungen/Kooperationen mit dem Unternehmerstammtisch
- Veranstaltungen/Kooperationen mit der Werbegemeinschaft Langen
- Veranstaltungen/Kooperationen mit dem Beerster Gewerbeverein
- Landwirtschaft
- Fairtrade-Stadt /Fairtrade-Region 
- Wirtschaftsförderung 
- Heimat Shoppen
- Geestland-Gutschein
- Verleihung des Unternehmerpreises 

Für Bürger*innen der Stadt Geestland kann das SDG 8 zum Beispiel
bedeuten: „Beim Einkauf von Lebensmitteln wie Kaffee, Tee, Gewürze
als auch bei Spielzeug achte ich auf das Fairtrade-Siegel.“

Fragen zu diesen 17 Zielen beantworten Frau Britta Murawski, Telefon
04743 937-1520 oder Frau Sonja Thomas, Telefon 04743 937-1523 im
Rathaus 1 in Langen.

� 17 Sustainable Development Goals (SDGs), 
deutsch: 17 nachhaltige Entwicklungsziele der Vereinten Nationen

UWE LÜHRS

BAUMFÄLL- U. SCHNEIDEARBEITEN
ENTSORGUNG

NEU- UND UMGESTALTUNGEN
ZAUNBAU, PFLASTERUNGEN

GARTENGESTALTUNG
Anzeigen- u. 

redaktionsschluss für 
die Ausgabe september: 

04.08.2019
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Auszeichnung: 
ad fontes gehört zu den TOP 100
Überlingen – Die ad fontes Gruppe aus Geestland
hat bei der 26. Ausgabe des Innovationswettbe-
werbs TOP 100 den Sprung unter die Besten ge-
schafft. Das Unternehmen wurde deshalb am 28.
Juni von dem Mentor des Wettbewerbs, Ranga
Yogeshwar, sowie dem wissenschaftlichen Leiter
des Vergleichs, Prof. Dr. Nikolaus Franke, und com-
pamedia in der Frankfurter Jahrhunderthalle aus-
gezeichnet. Anhand einer wissenschaftlichen 
Systematik bewertet TOP 100 das Innovationsmanagement mittel-
ständischer Unternehmen und die daraus resultierenden Innovations-
erfolge. In dem unabhängigen Auswahlverfahren überzeugte das
Unternehmen mit 50 Mitarbeitern besonders in der Kategorie „Inno-
vative Prozesse und Organisation.“ 
Bereits in den 1970er Jahren bastelte Andreas Bruske seine erste
Warmwasser-Solaranlage, 1987 gründete er dann seinen Handwerks-
meisterbetrieb mit dem Fokus auf Solarenergie, Nachhaltigkeit und Ef-
fizienz für Haustechnik. Die Betriebe der daraus hervorgegangenen ad
fontes Gruppe planen und installieren unter anderem Solarwärme,
Holzheizungen und Photovoltaik.  „Die Sonne liefert jährlich 1.500 mal
mehr Energie, als die ganze Menschheit braucht“, sagt Andreas Bruske.

Durch innovative Energielösungen macht der Top-Innovator dieses Po-
tenzial nutzbar. Zudem achtet das TOP 100-Unternehmen mit 50 Mit-
arbeitern auch selbst auf nachhaltiges Handeln. So haben die Solar-
experten als einer der ersten Betriebe Norddeutschlands eine Ge-
meinwohlbilanz erstellt, die den Nutzen und die Auswirkungen des
Wirtschaftens auf allen Gebieten darstellt.

Neues aus der Geschäftswelt

70 Jahre Elektro Schulz in Langen
Vor nunmehr 70 Jahren, im Jahr 1949, wurde das Elektrofachgeschäft
Schulz in Langen gegründet.  Seit 1984 wurde die Firma von Volker
Schulz geführt, der seit fünf Jahren von seinem Sohn Tibor Schulz
unterstützt wird. Dieser wird im nächsten Jahr die Firma übernehmen
und weiterführen.
Im Laufe der Zeit wurde das Fachgebiet von Elektro Schulz stetig er-
weitert. Auch die Anzahl der Mitarbeiter stieg ständig, so dass Ende
1990 mit einem Neubau „Im Steinviertel“ sämtliche Erfordernisse einer
modernen, zukunftsorientierten Firma erfüllt wurden.
Krönung dieser innovativen Ausrichtung war die Verleihung des Sie-
gels „Profi im Handwerk“ im Februar 2019. Die Firma Elektro Schulz ist
im weiten Umkreis die einzige Firma, die dieses Siegel führen darf. Ge-
meinsam mit den Mitarbeitern und Auszubildenden wurde zwei Jah-
re darauf hingearbeitet, dieses Qualitätssiegel zu erreichen.
Das Jubiläum wurde am 22. Juni mit einem Tag der offenen Tür ge-
feiert. Viele Kunden und Geschäftspartner kamen zum Gratulieren und,
um mit einem Glas Sekt auf die 70 Jahre anzustoßen.
Ein besonderer Dank von Volker und Tibor Schulz geht an die derzei-
tigen Mitarbeiter, die mit ihrem Einsatz und ihren Ideen für ein gelun-
genes Fest gesorgt haben. E.S.
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„Cuxland an der Nordsee“ am 14. August um 21 Uhr 
Wo wird am leckersten gekocht in Norddeutschland? In der zweiten
Staffel „Heimatküche“ wird es wieder spannend: Sechs sympathische
Hobbyköche aus sechs unterschiedlichen Regionen treten in einem
Kochwettbewerb gegeneinander an und bewerten sich gegenseitig. 
Der kulinarischen Herausforderung stellen sich: Bärbel Feddersen, die
Bodenständige aus Nordfriesland, Wiebke Icken, die Perfektionistin aus
dem Cuxland an der Nordsee, Ve Spindler, das Improvisationstalent aus
Südwestmecklenburg, Sylvia Bracker, die Familienköchin aus Mittel-
holstein, Dirk Endrulat, der Gartenfreund aus der Schaalseeregion und
Ute Kuhlmann, die Traditionelle aus der Lüneburger Heide. Aus regio-
nalen Produkten bereiten die sechs Heimatköche ein leckeres Drei-
Gänge-Menü zu und versuchen ihre Gäste von ihren Kochkünsten zu
überzeugen. 

Wiebke Icken lädt die Gäste zu sich ins Cuxland ein und freut sich dar-
auf, ihnen den „echten“ Norden zu zeigen. In Sievern, nur einen Kat-
zensprung von der Küste entfernt, betreibt die 44-Jährige mit ihrem
Mann Matthias einen Biohof mit über 200 Milchkühen und 20 freilau-
fenden Schweinen. Auch kulinarisch möchte Wiebke zeigen, was der
„echte“ Norden zu bieten hat. Unterstützung bekommt die 4-fache
Mutter dabei von ihrer Freundin Kirstin und ihrer jüngsten Tochter Ka-
therine.

Heimatküche ist eine Produktion der Doclights GmbH im Auftrag des NDR.
Produzentin ist Michaela Hummel, Producer Marc Elvers. Autoren: Jean-
nine Apsel, Justine Kleine, Kamera: Ralf Heinze und Martin Göbel. Die Pro-
duktion im NDR verantworten Carola Conze und Moritz Sander. Foto-
rechte: Doclights GmbH, Fotografin: Melanie Greim

Hof Icken: „Zwischen Biohof und Krabbenpulen“ im NDR Fernsehen

Wiebkes Mama Traute (Mitte) zeigt den Heimatköchen die Tricks und Kniffe
für das Krabbenpulen.

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Holländer übernehmen Campingplatz 
in Bad Bederkesa
Seit gut 40 Jahren gibt es nun den Campingplatz in der Ankeloher Stra-
ße. Fast jeder Beerster erinnert sich an die goldenen Zeiten des Plat-
zes. Der Einzelhandel im Ort profitierte von den kauffreudigen Besu-
chern, denn die Reisenden belebten den Ort und so manch einer ließ
seinen Wohnwagen einfach in Bederkesa stehen und wurde zum 
Dauercamper. 

In den letzten 10 Jahren fiel der
Campingplatz leider immer
mehr in den Dornröschen-
schlaf, bis Deddy Hemme und
Norbert Withag, zwei engagier-
te Holländer, auf den Platz auf-
merksam wurden und sein 
Potential erkannten.  „Der Platz
muss wieder dahin, wo er ein-
mal war!“ dieses ehrgeizige Ziel
setzen sie sich als neue Eigentümer. Deddy Hemme und Geschäfts-
führer Norbert Withag begannen im Mai damit ihre Pläne umzusetzen
und schon bald gab es die ersten, sichtbaren Veränderungen. Die Neu-
gestaltung des Einfahrtsbereiches und das Schneiden der Hecken sind
jedoch erst der Anfang.
Auch an die Kinder auf dem Platz wurde gedacht und es kümmern sich
regelmäßig die Animateure des Campingplatzes um die kleinen Tou-
risten. 

Die Gaststätte am Campingplatz „Das Landhaus“, gehört wieder zum
Campingplatz und bietet nicht nur Urlaubern einen gemütlichen Treff-
punkt. Auch einheimische Besucher sind gerne gesehen. Ab jetzt lockt
„Das Landhaus“ mit wechselndem Mittagstisch und der neugestalte-
te Biergarten des Restaurants lädt zum Verweilen ein.
Es ist nicht zu übersehen, auf dem Campingplatz in Bad Bederkesa tut
sich was. 

D.B./S.Re.

Die Große Verdi-Gala – Klassik Open Air
mit einer faszinierenden Auswahl der bekanntesten Stücke aus
Verdis Opern, darunter Nabucco, Aida, Rigoletto, La Traviata.

Kernstück der Großen Verdi-Gala ist die Oper Nabucco. Weitere Szenen
lassen die Zuschauer eintauchen in Musik aus Aida, Rigoletto, La Tra-
viata, Der Troubadour, Don Carlos und Die Macht des Schicksals. 

Unter einer temperamentvollen und präzisen musikalischen Leitung
erlebt das Publikum viele der beliebtesten und gefühlvollsten Melo-
dien aus der Welt der Oper.

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19 · Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Unser Tipp
aus der „Obst- und Schnippelküche“ : 

Käse-Traubensalat mit Joghurt

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück

22.09.19 
27.10. + 17.11.19 
von 9.30-12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 14,90 Euro pro Person

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808



„Unser eigenes Buch“
– geschrieben, gestaltet, gesetzt, gedruckt und gebunden

Astrid Hebel von der Stadtbücherei Geestland überreichte feierlich die
fertigen Exemplare von „Lillys neuer Freund“ an die Autoren, Grafiker,
Illustratoren und Buchbinder des Buches aus der 4. Klasse der Grund-
schule Beers. Die Klasse konnte durch ein gemeinsames Angebot der
Kunstschule KUBE, der Stadtbücherei und des Handwerksmuseums, ih-
re eigene Klassengeschichte schreiben und ein Buch über alle Ferti-
gungsprozesse selbst herstellen. 
Recherchiert wurde, wie ein Buch aufgebaut ist und was es für gestal-
terische Möglichkeiten gibt. In der Bücherei konnte, nach einem Vor-
trag der Leiterin, eine Bücherkiste mit Anschauungsmaterial gepackt
werden. Die grobe Idee für die Geschichte wurde in der Klasse be-
sprochen, bis sich dann die „Schreibergruppe“ und die „Kunstgruppe“
ans Werk setzten. Demokratisch wurde über Texte und Bilder abge-
stimmt. Nach vielen Schulstunden ging es an die Umsetzung in die
Kunstschule. Die vorbereiteten Skizzen wurden auf Druckplatten über-
tragen und in Linolfarbe gedruckt. Parallel ging die Schriftsetzergrup-
pe an die Arbeit. Der Drucker und Buchbinder Torsten Becker erklärte
die alte Technik. Viele Schubladen standen bereit, um alle Bleibuch-
staben einzeln zusammenzusuchen. Das spiegelverkehrte Denken und
die Puzzlearbeit stellten sich als eine herausfordernde Arbeit heraus,
die die Schüler aber gern annahmen. Im Handwerksmuseum erklärte
Christian Danckert wie jeder Satz in eine Form geschlossen und plat-
ziert werden muss. Dann erfolgte ein Probedruck, bevor die komplet-
te Auflage am „Heidelberger Tiegel“ vervielfältigt wurde. Zuletzt wur-
den die Bücher in der Kunstschule gebunden. Die Kinder konnten wäh-
rend des gesamten Projektes ihrer Fantasie freien Lauf lassen und sich
nach Interesse und Fähigkeit in den unterschiedlichen Gruppen ein-
bringen. Handwerkliche Techniken wurden geübt und das Geschrie-
bene bildnerisch umgesetzt. Dadurch, dass alle beteiligt waren, stellt
sich eine besondere Gruppendynamik ein. Alle Kinder konnten ein
Buch als Erinnerung an das Projekt, aber auch an ihre Zeit in der Grund-
schule mit nach Hause nehmen.
Alle beteiligten Institutionen äußerten den Wunsch, daraus ein festes
Angebot für die Zukunft zu schaffen, um Kindern die Wertigkeit des
Buches, des selbst geschriebenen Wortes, des alten Handwerks und
den Vergleich mit der heutigen Zeit zu verdeutlichen. S.D.

8/19   Geestland-Rundschau 17

Grundschule Bederkesa Oberschule Bederkesa
Schule an der Mühle

Berufsorientierung
Aktiv werden, machen, Zukunft gestalten 
Wer sich für eine Berufs-
ausbildung entscheiden
will, der benötigt Hand-
lungsalternativen und
muss wissen, was einen er-
wartet. Getreu dieser Prä-
misse ist das Projekt auf-
gebaut, welches der Rota-
ry Club Bad Bederkesa in
Abstimmung mit den zu-
ständigen Lehrkräften an
der Oberschule Bederkesa entwickelt hat. Die Idee orientiert sich an
dem von den Lehrkräften genannten Bedarf, Schülerinnen und Schü-
ler möglichst früh dazu motivieren, verschiedene Berufe zu entdecken.
Zukunftstage für Jungen und Mädchen und die Praktika ab dem Jahr-
gang 8 helfen dabei. Den Blick über den Tellerrand des Bekannten zu
werfen, Lust auf noch unbekannte Berufe entstehen und wachsen zu
lassen und Spaß am Sammeln von Informationen zu bekommen, das
sind die Ziele, bei denen es nur Gewinner gibt. Unternehmen, die

schon früh Praktikanten haben, begeistern diese dafür, sie später als
Auszubildende wiederzusehen. Aber auch die Einsicht, dass dieses viel-
leicht doch nicht der Beruf sein könnte, den man später ausüben
möchte, ist wertvoll und hilft, im nächsten Jahr einen ganz anderen
Praktikumsplatz zu suchen. Unternehmen in die Schule: Im ersten Teil
des Projekts werden an zwei Schulstunden verschiedene Berufe vor-
gestellt, Perspektiven werden aufgezeigt und die berichtenden Aus-
zubildenden werden mit Fragen gelöchert. Diese Veranstaltung findet
als moderierte Interviewrunde statt, in der auf die spezifischen Inter-
essen der Schülerinnen und Schüler besonders eingegangen wird. Der
Rotary Club Bad Bederkesa bringt hierbei seine berufliche Kompetenz
ein. Schule in die Unternehmen: In Kleingruppen verbringen die Schü-
lerinnen und Schüler einen praxisorientierten Teil in einem Unterneh-
men. Selbst tätig werden, Metall bearbeiten, ein Probe-Stromnetz in
einem Elektrobetrieb aufbauen oder einen festlich gedeckten Tisch in
der gehobenen Gastronomie aufzubauen – das zeigt die Bandbreite
des Angebots auf. Der Rotary Club Bad Bederkesa sorgt für den erfor-
derlichen Bustransport und begleitet die Gruppen zusätzlich zur Lehr-
kraft mit einem weiteren Erwachsenen. So werden die Schülerinnen
und Schüler auf die Berufsorientierungsangebote eingestimmt, die in
den nächsten Jahren vorgesehen sind. Die Motivation wird gesteigert,
sich möglichst früh über verschiedene Berufsbilder – insbesondere im
Handwerk – zu informieren und die zukünftigen Chancen zu nutzen.
Der Dank gilt auch den beteiligten Unternehmen, die Zeit und Fach-
kompetenz einbringen – aber sicher eine lohnenswerte Investition,
wenn aus interessierten Schülerinnen und Schülern, Praktikanten, Aus-
zubildende und dann zufriedene Mitarbeiter werden.

Peter Duryn
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Bad Bederkesa · Bergstraße 1 · 27624 Geestland · Tel. 04745-80 75

Vier Langener Gymnasiasten Preisträger
beim Bundeswettbewerb Fremdsprachen
Der Bundeswettbewerb Fremdsprachen ist ein bundesweiter Wettbe-
werb, der Schülerinnen und Schülern in Deutschland jedes Jahr aufs
Neue die Möglichkeit gibt, ihre Fremdsprachenkenntnisse unter Be-
weis zu stellen. Das Gymnasium Langen ist stolz, mehreren Gewinnern
des Wettbewerbes gratulieren zu können.

Für ihre überdurchschnittlichen Sprachkenntnisse wurden Daniel Krau-
se-Dehne (9a) in der Kategorie Solo Spanisch, Hannah Böltes, Carina
Hallmann und Paul Fehr (alle 10a) in der Kategorie Solo Italienisch mit
jeweils einem 3. Landespreis im Rahmen einer unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Veranstaltung am AAG Cuxhaven geehrt. 

Um sich zu qualifizieren, mussten ein Video in der Fremdsprache zu ei-
nem vorgegebenen Thema gedreht und ein schriftlicher Wettbe-
werbsteil absolviert werden, bei dem die Fremdsprachenkenntnisse in
verschiedenen Bereichen abgeprüft wurden. 

Mit den von ihnen gewählten Sprachen gelten die Langener Gymna-
siasten als absolute „Exoten“ unter den 33 ausgezeichneten Sprachta-
lenten: als einzige Schule im Landkreis sind die vier Preisträger in Spa-
nisch und Italienisch. I.G.

(v.l.n.r.) Daniel Krause-Dehne, Paul Fehr, Carina Hallmann und Hannah Böltes
wurden bei der Preisverleihung des Bundeswettbewerbs Fremdsprachen in der
Aula des Amandus-Abendroth-Gymnasiums Cuxhaven mit jeweils dritten
Landespreisen ausgezeichnet

Neues vom

„Aktiv Abnehmen“- Kursstart im September
�

�

�
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Verabschiedung der Abiturienten am NIG
Sonnig, warm, aber am Vormittag noch nicht heiß. Ideale äußere Be-
dingungen also für die Entlassungsfeier des Abiturjahrgangs 2019 am
Niedersächsischen Internatsgymnasium Bad Bederkesa. Und so trafen
sich auch alle entspannt und gut gelaunt, um die Reifezeugnisse zu
übergeben, in Empfang zu nehmen, die Feier zu begleiten oder ihr zu-
zuschauen.
Nach dem feierlichen Einzug der Absolventen ergriff zunächst der
Schulleiter, OStD Matthias Krapp, zur Begrüßung das Wort. Er setzte
sich in seinem Redebeitrag eindrucksvoll mit dem eher spaßhaft ge-
meinten Motto des Jahrgangs „Abitur 2,019 “ – meist Dichter als Den-
ker“ auseinander und rief die Abiturienten auf, sowohl Dichter, also kre-
ativ, als auch Denker, also rational, zu werden. Weitere Grußworte spra-
chen der Europaabgeordnete David McAllister, Anette Faße für den
Landkreis, die scheidende Schulelternratsvorsitzende Kirsten von der
Lieth sowie die Vorsitzende des NIG-Ehemaligen- und Fördervereins,
Karin Sander. Alle würdigten die Leistungen der Schülerinnen und
Schüler sowie die ihrer Eltern und Angehörigen in der Abiturzeit und
wünschten Glück für die Zukunft. Für das Kollegium sprach Matthias
Daum, für den Abiturjahrgang blickten Friederike Holtmann und An-
na-Lena von der Lieth auf die Schulzeit zurück.

Bereichert wurde die stimmungsvolle Feier durch die Musikbeiträge
des NIG-Chores sowie die einer Band aus Abiturientinnen und Abitu-
rienten, die sich extra zur Entlassungsfeier zusammengefunden hatte.
Im Anschluss leitete der Oberstufenkoordinator Christian Ehlers launig
durch die Verleihung der Abschlusszeugnisse sowie der zahlreichen
damit verbundenen Anlagen zum Abitur, durch die soziales und eh-
renamtliches Engagement innerhalb und außerhalb der Schule be-
scheinigt und gewürdigt wird. Die jahrgangsbeste Schülerin, Friederi-
ke Holtmann, erhielt einen Buchpreis der Schule. Weitere Schülerinnen
und Schüler wurden von unterschiedlichen Organisationen mit Buch-
preisen und Urkunden für herausragende Leistungen in bestimmten
Fächern gewürdigt.

Für Tobias Kutscha und Florian Schreiber hatte die Vorsitzende des
Ehemaligenvereins eine besondere Überraschung bereit: Sie erhielten
gemeinsam den Ehrenpreis des Ehemaligenvereins für herausragen-
des soziales Engagement in Internat und Schule.

Zum Abschluss sangen die Abiturienten noch als Jahrgangschor ihr
Abschiedslied – aber da begaben sich die ersten auch schon zum von
den Eltern der Abiturienten vorbereiteten Buffet.
Am Abend trafen sich die Feierwilligen zum Ball bei Roes in Lintig. Hier,
an den Schülerinnen und Schülern vertrauter Stätte (sehr wahr-
scheinlich schwelgten auch diverse Eltern in Erinnerungen an ihre ei-
genen Roes-Zeiten) feierten sie bis in den frühen Morgen RTEh

Die 71 Abiturienten des Niedersächsischen Internatsgynasiums
Bad Bederkesa (siehe Foto Titelseite):
Dennis Ahlf, Henrik Allhusen, Enola Beinker, Liam Blechner, Anna-Lena
Bode, Lena Bönig, Vincent Breitfeld, Nina Buße, Alena Dallmann, 
Mattes Dardat, Laetitia Evita Dittschlag, Benjamin Dröge, Dariana Lina
Ehlers, Sören Engel, Hanno Gooß, Jessika Gotfrid, Dominik Götz, Mag-
nus Graß, Nina Grühn, Felin-Sofie Haas, Hergen Hincke, Adelheid Holl-
mann, Friederike Anna Katharina Holtmann, Alexander Kabel, Niclas
Kabel, Lea Klapp, Myrta Knauf, Lena Maria König, Christina Koschel,
Amelie Kuhrt, Carina Kutovoj, Tobias Kutscha, Prince Sambiani Sonny-
ab Lare-Lantone, Michelle Leenders, Felicia Lemke, Richard Litau, Imke
Maas-Oldörp, Moritz Mauer, Jonas Fabian Meyer, Laura Müller, Janik
Nestler, Insa Norrenbrock, Jule Ohlrogge, Johannes Pfannschmidt, 
Mathis Plenge, Torge Plenge, Tjark Reinecke, Rosa Rieck, Marek Röfer,
Jannik Roloff, Rebecca Rümke, Jannik Saft, Estelle Schad, Jessica Schä-
fer, Patrick Schmeelk, Florian Schreiber, Julia Schwede, Marten Schwe-
de, Kevin Steffens, Jann Niklas Ufen, Joris Vogelsänger, Anna-Lena von
der Lieth, Sina Wedemeyer, Sönke Wedemeyer, Jelena Marlene Werner,
Tobias Werner, Sky-Nina Wiechmann, Tjark Wittschieben-Kück, Luis 
Zabel, Emma Zirbel und Lennart Zurmühl.

Neues vom NIG

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Motoreninstandsetzung
Zylinder- u. Kurbelwellenschleiferei
Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren-
u. Fahrzeug-Reparaturen aller Art
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Nach vielen erfolgreichen Jahren des Austauschs nach Wymondham
hat das Niedersächsische Internatsgymnasium Bad Bederkesa in die-
sem Jahr eine neue englische Partnerschule: Die Hodgson Academy
aus Poulton-le-Fylde, einem nordenglischen Städtchen in der Nähe von
Blackpool, nordwestlich von Manchester. Nach Wochen der Vorberei-
tung kamen Ende Mai 17 Schülerinnen und Schüler mit zwei Lehr-
kräften für eine Woche nach Beers, um eine deutsche Schule und vor
allem das Leben in Deutschland kennenzulernen. 
Da einige der Teilnehmenden bereits seit Monaten in Kontakt standen,
war die Begrüßung am Mittwochabend trotz der Aufregung sehr herz-
lich. Am Donnerstag gingen die englischen Schülerinnen und Schüler
mit ihren deutschen Austauschpartnern in den Unterricht und konn-
ten so einen ersten Eindruck von einem deutschen Schulleben ge-
winnen. Nachmittags machten sich die englischen und deutschen
Partner in Kleingruppen auf, Bad Bederkesa anhand einer Rallye ken-
nenzulernen, bevor es im Anschluss noch zum Drachenbootfahren auf
dem Beerster Kanal ging. Nachdem sie auch am Freitag den Schulall-
tag am NIG erlebt hatten, besuchten die Engländer mit ihren Gastge-

Neuer Schüleraustausch am NIG – die Hodgson Academy zu Gast in Beers
bern abends noch das NIG-Rock, von dem sich die englischen Gäste
sehr beeindruckt zeigten.
Nach einem Brunch zusammen mit allen Gasteltern am Samstag auf
dem Gelände des Internatsgymnasiums verbrachten die englischen
Jugendlichen ein sonniges, erlebnisreiches Wochenende in ihren Gast-
familien, an dem einige von ihnen Bremen, Hamburg, die Nordseekü-
ste oder auch das Beerster Umland entdeckten. Am Montag standen
schließlich in Bremerhaven das Auswandererhaus, eine Stadtrallye und
Freizeit auf dem Programm. 
Am Dienstag ließen die 34 deutschen und englischen Jugendlichen
diese erste Austauschwoche dann Revue passieren, erstellten Plakate
und reflektierten ihre Erlebnisse. Dann hieß es Abschied nehmen, mus-
sten die englischen Austauschpartner doch rechtzeitig zum Flieger zu-
rück nach Manchester. Doch statt eines „Goodbye“ sagte man sich viel-
mehr „See you soon!“, denn bereits Mitte September werden die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam mit den Lehrkräften Sebastian Frese
und Kerstin von der Lieth die Reise nach Poulton-le-Fylde antreten.

S.F.

Vor der Kulisse des NIG stellten sich die Gäste und die Gastgeber mit Schulleiter Matthias Krapp (vorn re.,li.  daneben die englischen Lehrerinnen) sowie den Or-
ganisatoren Sebastian Frese und Kerstin von der Lieth (vorne von li.) zum gemeinsamen Foto.
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Das MIG vom NIG bei ASTRO
17 Schülerinnen und Schüler des Niedersächsischen Internatsgymna-
siums Bad Bederkesa (NIG) nahmen in der dritten Juniwoche am 
Management Information Game (MIG) teil.
Fünf Tage machten sich die Jugendlichen, die sich aus den elften Klas-
sen gemeldet hatten, mit den Wechselwirkungen zwischen Einzel-
unternehmen und der Gesamtwirtschaft vertraut.
Veranstaltet wurde das MIG in den Firmenräumen von ASTRO Moto-
ren in Debstedt. Nachdem den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
zunächst ASTRO Motoren vorgestellt wurde, erhielten sie eine Einfüh-
rung in das Planspiel und gründeten drei konkurrierende Unterneh-
men derselben Branche, die sich fortan mit zwei parallel laufenden Auf-
gaben beschäftigten.

Die erste Aufgabe bestand darin, die gerade gegründete Aktien gesell-
schaft zu führen. Gemeinsam versuchten die Jugendlichen, eine
 gewinnbringende Strategie für den Absatz von drei Produkten auf vier
Märkten zu entwickeln. Dazu mussten sie innerhalb einer Spielrunde
für ein Quartal zum Beispiel den Bedarf von Rohstoffen, Handelsware
und Maschinen kalkulieren, Personal einstellen oder entlassen, Kosten
für Werbung und Vertrieb berechnen sowie den Absatz ermitteln. Für
jedes Quartal mussten neue Parameter einbezogen werden, die der
Spielleiter bekannt gab. So war zum Beispiel das dritte Quartal eine 
Urlaubsperiode und ein Drittel der Arbeitnehmer fehlte. Aber auch der
steigende Leitzins oder die zunehmende Effektivität des Personals
mussten berücksichtigt werden.
Jede Spielperiode wurde in Form eines ausführlichen Geschäfts -
berichts ausgewertet und nachdem die Schülerinnen und Schüler am
ersten Tag von der Informationsflut erschlagen wirkten, führte die 
erste Auswertung dazu, dass der Ehrgeiz wuchs, da sich erste Erfolge
abzeichneten. 

Zwischen den Arbeitsphasen erhielten die Jugendlichen in Informa-
tionsblöcken Vorträge von Referenten aus der Wirtschaft. So machte
Herr Darnedde vom Evangelischen Bildungszentrum Bad Bederkesa
den Jungunternehmerinnen und -unternehmern deutlich, wie span-
nend Aktien und die Börse sein können. Am Dienstag begeisterte Frau
Schad (SCHAD Marketing & Sales Management GbR) die gegründeten
Vorstände mit einer interessanten Präsentation über Marketing, indem
sie praxistaugliche Tipps für die zweite Aufgabe gab. 

Während sich also ein Teil des Unternehmens um die Geschäfts berich-
te und die Planung der weiteren Quartale kümmerte, entwickelten die
Marketingabteilungen der einzelnen Aktiengesellschaften das Produkt,
das sie am Vortag selbst wählten, nach den Kriterien der Ausschrei-
bung, die vom Spielleiter vorgegeben wurden:
ElektroMarkt – ein europaweit erfolgreicher Anbieter von elektroni-
schen Artikeln – sucht nach einem digitalen Vorhängeschloss, das 
neben sinnvollen Zusatzfunktionen eine hohe Verarbeitungsqualität
und Lebensdauer sowie eine zuverlässige Kindersicherung besitzt. Am
Donnerstag sollten die Produkte im Rahmen einer Abendveranstal-
tung – dem Highlight des MIG-Planspiels – der zentralen Einkaufsab-
teilung des ElektroMarktes, die sich aus Eltern und Vertretern der Wirt-
schaft zusammensetzte, präsentiert werden. 
Die JupitAG stellte das JupiLock vor, das zwar nicht unknackbar sei,
aber einem Aufbruchsversuch 40 Mal länger standhalte als ein 
herkömmliches Vorhängeschloss.
Die BRICKHOUSE AG präsentierte das UnlockablePro mit drei indivi-
duellen Öffnungsmöglichkeiten. Die MasterMindSecurities AG führte
das SmartLock vor, das „safe, smart und simple“ sei. Die BRICKHOUSE
AG überzeugte die Mehrheit der Zuschauer und gewann die Aus-
schreibung.

Diese lehrreiche, praxisorientierte Woche wäre nicht ohne die Unter-
stützung des Rotary Club Bad Bederkesa, des Lions Club Bederkesa so-
wie des Vereins der Ehemaligen, Freunde und Förderer des NIG Bad
Bederkesa, die dieses Planspiel zum Großteil finanziert haben, möglich
gewesen. Ein weiterer Dank gilt der Familie Graudenz, die den Schüle-
rinnen und Schülern bei ASTRO Motoren einen erstklassigen Arbeits-
raum zur Verfügung gestellt hat. 

SM

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland-Langen

Tel. 04743-77 91

 

Kursbuchungen per Mail, Telefon, Fax oder 
persönlich in den Geschäftsstellen 

Langen und Otterndorf.
Buchung online: www.vhs-lk-cux.de

Neues VHS-Programm 
2/2019

Geschäftsstelle Langen · Debstedter Straße 5a · 27607 Geestland
Tel.: 04743 9221-0 · Fax: 04743 9221-55 · info@vhs-lk-cux.de

Volkshochschule
im Landkreis Cuxhaven e.V.
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Neues aus der Stadt Geestland

Der neue Trainer der 1. Frauen des FC Geestland heißt Martin Döscher
und kommt aus Köhlen. Er ist kein Unbekannter in der Fußballszene
im Landkreis Cuxhaven. 

Zu seiner Motivation sagte Döscher:
„Der Anfrage vom Vorstand bin ich
gerne gefolgt. Mich überzeugte das
Konzept und ich freue mich auf die
zukünftige Zusammenarbeit mit
Co-Trainerin Jasmin Hildebrandt,
Teamassistentin Elena Rösner, TW-
Trainer Uwe Uelzen und dem Leiter
des Frauenfußballs Wolfgang Slo-
wik, die ja bereits ein eingespieltes
und verlässliches Team um Team-
manager Jörg Schröder sind.“ 
Leiter des Frauenfußballs Wolfgang
Slowik kennt Martin Döscher be-
reits aus vielen gemeinsamen Fuß-
balljahren und Teammanager und 1.
Vorsitzender Jörg Schröder erläu-
tert:  „Mit Martin konnten wir einen
sehr guten Trainer aus den eigenen
Reihen gewinnen, der über viel Erfahrung verfügt und im Landkreis
Cuxhaven einen sehr guten Ruf als Trainer und Mensch genießt..“

Jörg Schröder

Martin Döscher übernimmt als Trainer das Frauen Oberligateam zur Saison 2019/2020
Bewährtes Team mit neuem Trainer und neuer Teamassistentin Elena Rösner

Abschiedsspiel einiger Spieler der Senioren des FC Geestland gegen den 
SV Werder Bremen – Drangstedt überzeugt als guter Gastgeber
Langsam wird es schon Tradition, dass Spieler der Senioren mit einem
Spiel gegen den SV Werder Bremen verabschiedet werden. Bereits seit
2014 ist Norbert Minnemann stets in Kontakt mit den Kickern von der
Weser. Zwar unterlagen die Ü-50 Oldies aus Geestland am Ende mit
3:5, doch lange konnten sie das
Spiel auf Augenhöhe mit den Gäs -
ten der Ü40 aus Bremen offenhal-
ten. Dabei traf der gut aufgelegte
Christian Döscher dreimal für den
FCG. Der eigentliche Grund für die-
ses Benefizspiel zugunsten des
Förderkreises der Grundschule
Drangstedt/Elmlohe war der Ab-
schied einiger Spieler. So wurden
vor zahlreichen Zuschauern die
langjährig verdienten Spieler Ste-
fan Dunker, Thomas Galler, Sönke
Hansen, Jörn Roloff, Jörg Leißau,
Norbert Minnemann, Heinz Otten,
Marco Jeziorowski und Dzevad
Krajnovic verabschiedet. Bei bes -
tem Fußballwetter organisierten

Marco Jeziorowski und Norbert Minnemann mit ihren Helfern einen
herrlichen Fußballnachmittag, der für den ein oder anderen Spieler
wohl bis in die späten Abendstunden dauerte. Vielen Dank Euch allen.

Jörg Schröder 

Wir freuen uns auch auf die Mit-
arbeit von Elena Rösner aus Neuen-
walde. Elli war über viele Jahre als
Spielerin fester und wichtiger 
Bestandteil der Mannschaft und
steigt nun ab der neuen Saison als
Teamassistentin ein.

v.l.n.r.: Wolfgang Slowik, Jasmin Hildebrandt, Martin Döscher und Jörg Schrö-
der. Es fehlen Uwe Uelzen und Elena Rösner. 

info@sikaservice.de · Tel. 0471/6 60 06
Postanschrift: Debstedter Weg 119 · 27578 Bremerhaven
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Schützenfest – Dorfvorbereitungen mit 
Familienfestcharakter
Viele halfen mit beim Organisieren und Aufbauen des Festzeltes, der
Bierzapfanlage, Kinderkarussell, Hüpfburg, beim Schmücken der Kut-
sche und vielem anderen mehr. 
Am Samstag begann das Schießen: Ehrgeiz, Entschlossenheit und
Wettkampfgeist sah man in den Gesichtern der Schützen. Immer wa-
che Augen: Wer schießt auf die verdeckte Scheibe und will Königin
oder König werden? Spannung am Vogel, Wetten liefen auf den
Schwanzkönig, Jung und Alt, alle zusammen im gleichen Sport.
Nun ging das Schießen in die heiße Phase. Nebenbei Kegelbahn, Kin-
derwettbewerbe und natürlich Schützenhutweitwurf. Annikas Wurf
war der Beste. Dann fiel die Entscheidungen beim Vizekönig und der
Vizekönigin: Unser neues Vizekönigspaar 2019/2020: Nicole Gosda und
Liones Kottulinsky.
Noch spannender wurden die Ergebnisse des neuen Königspaares er-
wartet. Dann brach bei der Siegerehrung großer Jubel aus. Rebekka
Hildebrandt und Tobias Plate sind unser Königspaar 2019/2020. Ein
netter Abend mit DJ im Schützenhaus bis tief in die Nacht. Am Sonn-
tag dann der große Umzug durchs Dorf. Mit Musikkapelle, Kutsche für
die Kindermajestäten, Wagen für die ältere Generation und Abord-
nungen der befreundeten Vereine mit Standarten aus Ankelohe und
umzu ging es zum König.

Die Ergebnisse: 
Prinzessin: Melia Rademacher, Prinz: Jenke Buck, Kinderkönig: Felix Nol-
den, Kinderkönigin: Michelle Riggers, Jugendkönigin: Luana Witte, Kö-
nigin: Rebekka Hildebrandt, König: Tobias Plate, Vizekönigin: Nicole
Gosda, Vizekönig: Liones Kottulinsky, 
Festmeister: 1.) Hans Steffens  2.) Bernd Trochelmann  3.) Rolf Peters,
Festmeisterin: 1.) Ute Rademacher  2.) Sabine Müller, 
Gerade die Kinder waren das ganze Wochenende gut beschäftigt und
hatten ihren Spaß. Am ersten Tag stand das Kinderkarussell nicht still,
am zweiten Tag war die Hüpfburg gut besucht. Auch die Kegelbahn
war im Dauerbetrieb. Unsere neue Kinderkegelkönigin bis 12 Jahre
wurde Lena Vogel. 
Die liebevoll gestaltete Sandkiste und die Eistruhe bescherten den El-
tern der kleineren Kinder eine kleine Pause. Wenn man die Kinder frag-
te, was jedoch das Schönste an diesem Wochenende war, wurde mit
strahlenden Augen über die Kutschfahrt durchs Dorf berichtet. Die Kin-
derkönigin, der Kinderkönig, der Prinz und die Prinzessin warfen Sü-
ßigkeiten aus der Kutsche, zur Freude aller Dorfkinder. Natürlich wur-
den auch hier die neuen Majestäten ermittelt, denn Nachwuchs sind
die Säulen für jeden Schützenverein.

Wir gratulieren allen Teilnehmern, bedanken uns bei allen Sponsoren,
Helfern, Sportlern und Dorfbewohnern für das toll geschmückte Dorf!

Ankelohe

Unser 1. Vorsitzender Rolf Peters (re) mit den Majestäten 2019/2020

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 4 · 27624 Geestland

Inhaberin: Martina Zingelmann
Tel: 04745 6053
kontakt@naturkost-sonnenklar.de 

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 900 - 1300

Montag - Freitag 1430 - 1800

Regionales Obst und Gemüse
aus biologischem Anbau

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus
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Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 9
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 14 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

�

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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Bad Bederkesa

Am Sonntag, dem 1. September wird es festlich!
Zum 20-jährigen Jubiläum des Sonnenblumen-König-
 reiches Bad Bederkesa-Geestland werden sich die amtie-
rende und gleichzeitig zukünftige Königin, Elske Lütjens
und 19 ehemalige Hoheiten samt Gefolge die Ehre ge-
ben. Als weitere Würdenträger wurden Bürgermeister
Thorsten Krüger, Ortsbürgermeister Uwe Bischoff und 
David McAllister (MdEP) geladen. 

Nach gemeinsamem Essen und Fototermin geht es an
diesem verkaufsoffenen Sonntag im festlichen Umzug
durch den Ortskern, vorbei an den Marktständen entlang
der dekorierten Mattenburger Straße. Krönungsort am
Nachmittag ist der Rathausplatz, wo für den Tag musika-
lische Unterhaltung und leibliche Verköstigungen gebo-
ten werden. 

Die Sonnenblumenkönigin repräsentiert den Ort Bad 
Bederkesa und die Stadt Geestland bei verschiedenen
Veranstaltungen im Land Niedersachsen und auf Bundes-
ebene. Unterstützt wird die den Beerstern lieb geworde-
ne Tradition von der Stadt Geestland, der Tourismus, Kur
& Freizeit GmbH, dem Verschönerungsverein Bederkesa
und dem Beerster Gewerbeverein BGV. 

Höhepunkt des Regierungsjahres der Sonnenblumen
königin ist die jährliche Reise zur Grünen Woche in 
Berlin. S.D.

„Königlicher Sonntag“: 
Festumzug zum 20-jährigen Jubiläum der Geestländer Sonnenblumenkönigin 

1999/2000: Nadine 2001: Annika 2002: Franziska 2003: Kirsten

2004: Andrea 2005: Antje 2006: Anika 2007: Ina

2008: Svenja 2009: Melanie 2010: Svenja 2011: Kathrin

2015: Anna 2016: Lisa 2017: Katharina 2018 u. 2019: Elske2012: Nadine 2013: Charlene 2014: Laura

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Abschleppdienst

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge
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Sommerfest im Kinnerhus
Der Sommer hatte das Kinnerhus am letzten Freitag im

Juni gut im Griff. Er zeigte sich von seiner schönsten Seite und er-
möglichte so den großen und kleinen Gästen des Festes einen bunten
Nachmittag voller Sonnenstrahlen und guter Laune. Nachdem die
blaue Gruppe des Kinnerhus den Sommer und die Gäste mit einer
fröhlichen Aufführung aus dem Garten begrüßt hatten, schwärmten
die Kleinen zu verschiedenen Spielstationen in den anderen Gruppen
aus – und die Großen zum Kuchenbuffet. So vergingen die Stunden
wie im Flug. Nun können die Sommerferien kommen! 
Das Kuchenbuffet wurde wieder einmal von zahlreichen Eltern be-
stückt. Alle Einnahmen kommen dem Förderverein BeKi des Beerster
Kinnerhus zugute. Der Förderverein BeKi würde sich über weitere Mit-
glieder und Unterstützer freuen. Informationen und Aufnahmeanträ-
ge erhalten Sie unter foerderverein.kinnerhus@gmx.de oder direkt im
Kinnerhus D. Klink, 1. Vorsitzender 

Tag der offenen Tür in der 
Musikschule Bederkesa e.V.

Im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntag am 1. September 2019 gibt
es einen Tag der offenen Tür in der Musikschule Bederkesa. Von 14 bis
16.30 Uhr gibt es die Gelegenheit bei Ensemble- und Kinderchorpro-
ben im evangelischen Gemeindehaus dabei zu sein sowie auch im
Unterricht bei verschiedenen Instrumenten in der Friedhofsstraße 1.
Bei schönem Wetter gibt es den Kaffee und Kuchen draußen.
Herzlich willkommen! M.W.

Die Aufführung der blauen Gruppe zur Begrüßung aller Gäste.

Entrée Concordia
Mit einem bunten Strauß unterschiedlichster Chormusik
bewies die Chorvereinigung Concordia bei ihrem Auftritt

in der gut besuchten St. Jakobi Kirche in Bad Bederkesa ihr vielseitiges
Können.
Die Chöre begeisterten unter der bewährten Leitung von Olga Bilen-
ko und der souveränen Klavierbegleitung von Ilia Bilenko mit einem
abwechslungsreichen Programm, das von Musical-Melodien über
Schlager bis hin zu geistlichen Liedern führte.
Helga Reichert führte mit treffenden Worten und angenehmer Stim-
me durch das Programm.
Der Chor begann mit dem Entrée Concordia, das mittlerweile zu sei-
ner Erkennungsmelodie geworden ist. Das  nachfolgende Jazz-Kyrie
hat mit der allgemein üblichen Litanei der Messen nichts mehr 
gemeinsam, da es in einer verjazzten Bossa Nova-Form vorgetragen
wurde. Für den Chor eine Herausforderung.
Der Männerchor überzeugte mit Schuberts „An die Musik“, dem „Ave
verum“ von Mozart und den immer wieder gern gehörten Stücken 
„Capri Fischer“ und „Ade Ade“ (Santiano). Der Frauenchor entführte das
Publikum gekonnt  in einen Wald voller Elfen und sang gemeinsam
mit der Sopranistin Iris Wemme zwei Stücke aus dem Sommernachts -
traum von Mendelssohn Bartholdy. Hildegard Husmann rezitierte 
dazu kurze Textpassagen. Nachfolgend präsentierten die Sängerinnen
ein Medley aus dem Musical Mary Poppins und berührten mit „Wie
kann ich froh und lustig sein“ (Mendelssohn Bartholdy) das Publikum.

Iris Wemme sang solistisch „Irgendwo auf der Welt“ und „Ein Lied geht
um die Welt“ und zog mit ihrer schönen Stimme und ihrer liebens-
werten Ausstrahlung die Zuschauer in den Bann.
Als zum Lied „Papierflieger“ aus dem Film: „Die Kinder des Monsieur
Matthieu“ gefaltete Flugzeuge durch die Kirche kreisten, war das Pu-
blikum freudig überrascht.
Zum Ausklang  sang der Chor gemeinsam mit Iris Wemme das „Alle-
luia“ von Mozart und gab den begeisterten Zuhörern mit dem Lied
„Geh mit Gottes Segen“  die besten Wünsche für die kommende Zeit
mit auf den Weg. Erst nach einer Zugabe durften die Sängerinnen und
Sänger die Bühne verlassen. H.H.

Waldzwerge besuchen 
Märchenerzähler  in der Mühle
Am Donnerstag, den 20.06.2019 empfing Helmut Klie die Beerster
Waldzwerge an der Mühle in Bad Bederkesa. Grund für diesen Besuch
war die Anwesenheit des Märchenerzählers Franz Lidecke. Inmitten der
Mühle, auf gemütlichen Strohballen sitzend, lauschten die Waldzwer-
ge der Stimme und der Musik des Märchenerzählers. Es handelte sich
zum Beispiel um Geschichten über einen flüchtenden Pfannkuchen,
einen Papayabaum und einem Kobold im Fuchsbau. Im Anschluss der
spannenden Märchenstunde durfte jedes Kind sein eigenes Windräd-
chen mit nach Hause nehmen.
Die Waldzwerge bedanken sich herzlichst für die Einladung und den
tollen Vormittag in der Mühle. Lena Stüben 

und Eike Oehmsen
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Viele Hände – 
schnelles Ende

Gemeinsames Interesse, Kameradschaft und gute Kommunikation, das
sind die Elemente, die erfolgreiche Zusammenarbeit hervorbringen.
So war es auch bei der Sanierung der Slipanlage am Bootshaus des
WSB in den Kanal. Die Zuwegung war abgesackt und marode und be-
durfte dringend der Reparatur. Sie wird nicht nur vom WSB genutzt,
sondern auch die DLRG und die Ortswehr Bad Bederkesa können hier
ihre Boote zu Übungsdiensten und Rettungseinsätzen zu Wasser brin-
gen.
Das gemeinsame Interesse führte jetzt zu einem gemeinsamen Ar-
beitseinsatz, bei dem der Untergrund ausgekoffert und neue Rasen-
steine gesetzt wurden. Fachmännisch wurden die Pflasterung vorge-
nommen und befestigt. 
Das Ergebnis stellt alle Beteiligten sehr zufrieden. Sehr erfreut äußer-
ten sich der DLRG-Chef Andreas Thiessen, Ortsbrandmeister Jörg Stein-
kuhle und Peter von See, Vorsitzender des WSB auch über die Zu-
sammenarbeit mit dem Bauamt der Stadt Geestland und dem für den
Kanal zuständigen NLWKN, die das ehrenamtliche Engagement kon-
struktiv und ergebnisorientiert begleiteten. RTEh

DLRG sagt Danke in der 
Beerster Mühle

Bei bestem Wetter, an einem Freitag, trieb es den Vorstand der DLRG
OG Bederkesa, bestehend aus Jens Wierk und Andreas Thiessen, zu ei-
nem spontanen Dankesbesuch zur Beerster Mühle. 

Hintergrund ist eine großzügige Spende des Botterkoken Clubs. Der
Club trifft sich jeden Freitag zum Butterkuchenbacken und durch zahl-
reiche Spenden für den Kaffee- und Kuchenverzehr kam doch ein be-
achtlicher Betrag zusammen, der dann den Vereinen zugutekommt.
Die DLRG wurde mit einer Spende von 300 € bedacht, die dann auch
gleich einen Verwendungszweck gefunden hat. Sie ging in das neue
Rettungsboot der Ortsgruppe Bederkesa. Wir sagen herzlichen Dank
und freuen uns sehr. 

Stephi Otte

Kinderolympiade 2019
Nach mehrjähriger Unterbrechung führte der TSV Bederke-
sa am 29. Juni wieder die Kinderolympiade durch.

48 Kinder kamen mit ihren Eltern oder Großeltern auf den Sportplatz
an der Seminarstraße, wo 10 Disziplinen auf sie warteten. Nach der An-
meldung gingen die Kinder mit Laufkarten an den Start, die an den
von der WESPA gesponserten Schlüsselbändern befestigt waren. Vom
Diskuswerfen mit Fahrradreifen ging es über Eierlaufen, Fliegenklat-
schen-Hockey, Wasserbombenweitwurf, Kegelumsetzen, Papierlauf,
Wasserpistolenspritzen, Weitsprung, Sackhüpfen zum Dosenwerfen.
Besonders beliebt waren die Spiele mit Wasser. Bei ungefähr 30° C und
sengendem Sonnenschein traf ein Wasserpistolenschuss auch mal „un-
absichtlich“ andere Ziele als die Zielbälle auf den Flaschenhälsen.
Die Zeit bis zur Siegerehrung konnte mit Wiederholung der Übungen,
an einer Tischtennisplatte, Kaffee und gespendeten Kuchen und ge-
kühlten Getränken verbracht werden.

Allerdings veranlassten die hohen Temperaturen die Organisatorin
Henni König dazu, die Siegerehrung vorzuziehen. Zusammen mit dem
1. Vorsitzenden des TSV Dr. Jörn Baecker verteilte sie an alle teilneh-
menden Kinder kleine Geschenktüten und natürlich die begehrten
Teilnahmeurkunden.
Bevor alle auseinandergingen, dankten die Eltern der Kinder den Or-
ganisatoren, Helfern und den Kuchenspendern für ihr Engagement. 

U.S.Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Damen-/Herren-Gleitsichtbrille komplett:
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Feier zum 100-jährigen Bestehen 
des Reitvereins „Frei-Weg“ 
Bederkesa-Meckelstedt
Vom 9.-11. August 2019 findet auf dem Turnierplatz Ankelohe das Ju-
biläumsturnier zum 100-jährigen Bestehen des Reitvereins „Frei-Weg“
Bederkesa-Meckelstedt statt. 1919 gegründet, um „die Pferdezucht in
hiesiger Gegend durch Abhaltung von Ringreiten und dergleichen Ver-
anstaltungen zu heben, sowie die Reitkunst der aktiven Mitglieder
durch gemeinschaftliche Ausflüge zu fördern“, finden seit 1953 jähr-
lich Reitturniere statt.
Auch in diesem Jahr sind neben Prüfungen zur Förderung des reiter-
lichen und des Pferde-Nachwuchses wieder Dressur- und Springprü-
fungen bis zur Klasse M ausgeschrieben, davon je ein M-Springen und
eine M-Dressur als Jubiläumsprüfungen. Zusätzlich ist ein Sondereh-
renpreis anlässlich des 100-jährigen Vereinsbestehens ausgelobt, mit
dem der punktbeste Reiter aus einer Dressurreiter A-Prüfung und ei-
ner Stilspringprüfung der Klasse A* geehrt wird. 
Für das leibliche Wohl der Zuschauer und Teilnehmer wird unter an-
derem durch ein reichhaltiges Kuchenbüffet im Zelt gesorgt sein.

H.G.

Schützinnen auf Tour
Am 22.06.19 fuhren die Beerster Schützendamen „ins Blaue“,
denn so wird der alljährliche Überraschungstrip der Schüt-

zinnen traditionell genannt. Diesmal wurde mit einem Börteboot der
Bederkesa-Geeste-Kanal erkundet. Bei herrlichem Wetter fuhren die
Damen einige Kilometer Richtung Bremerhaven und genossen die ma-
lerische Natur auf dem Kanal. Anschließend ging’s zum Restaurant
Akropolis, wo die erschöpften Seefahrerinnen in gemütlicher Runde
den Abend ausklingen ließen. Der besondere Dank für die Organisa-
tion dieses tollen Tages gilt dem Organisationsteam  Hanna Lühr, Hil-
ke Rümper, Marlies Heuer und Petra Klostermann.

Text und Foto: J.L.

Einsteiger-Workshop 
„Acrylmalerei“

In der Kunstschule KUBE gibt es einen neuen Kursus für kurzent-
schlossene Kreative. Wer Lust hat, in netter Runde ein Bild für den Platz
„über dem Sofa“ zu malen, der ist ab Montag, 19. August, an vier
Abenden herzlich willkommen. Der Acryl-Einsteigerkursus findet je-
weils von 17.30 bis 20.30 Uhr im schönen Ambiente des Amtshauses
statt. 
Der Dozent Frank-Michael Waldau zeigt, wie jeder Teilnehmer indivi-
duell entweder abstrakt, gegenständlich oder auch großflächig sein
persönliches Unikat erschaffen kann. Zu diesem kurzweiligen maleri-
schen Vergnügen kann man sich in der Kunstschule KUBE unter 04745-
5151 oder kunstschule-kube@ewetel.net anmelden. 
Material kann mitgebracht oder auch bei dem Dozenten erworben
werden.

S.D.

17. + 18.  August

Seefest 2019Seefest 2019 Eintritt 
frei !

Samstag, 17.08.2019
Flohmarkt in der Amtsstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.00 -15.00 Uhr
Aufbau ab 6.00 Uhr (keine Voranmeldung nötig), weitere Informationen:
04745 -94335

Geeste-Vorfahrt vom Wassersportverein Bederkesa e.V.  . . 8.30 Uhr
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 04745-6800

Musik im Autopark Bederkesa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11.00 -12.00 Uhr
Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V. und 
Original Maritim Chor LUV & LEE e.V.

Traditionelles Matjesessen vor der Amtsscheune  . . . . . . 11.00 Uhr
Matjes mit Pellkartoffeln (nur solange der Vorrat reicht), danach Kaffee und
Kuchen

Open Ship . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 11.00 Uhr 
Besichtigung eines Hausbootes im Sportboothafen an der Bogenbrücke.
Probieren Sie an Bord auch unbedingt den warm geräucherten Lachs.

Gastromeile im Kurpark und am See  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 11.00 Uhr

Traditionelles Drachenbootrennen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 13.00 Uhr
auf dem Kanal mit Fischerstechen in den Pausen, Anmeldungen: 
meldung@beerster-drachenbootcup.de oder 0173 -3092974 

Spiel & Spaß für Kinder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 15.00 Uhr
Pacour und Kletterberg im Kurpark

Open Air Party am See  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 19.00 Uhr
mit DJ Jörn auf dem Dobben

Dämmerschoppen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 19.00 Uhr
Getränke in gemütlicher Atmosphäre auf der Amtsscheunen-Terrasse

Feuershow am See  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . bei Einbruch der Dunkelheit 
mit „Tom the Dragon“

Großes Höhefeuerwerk . . . . . . . . . . . . . . . . bei Einbruch der Dunkelheit 
über dem See

Sonntag, 18.08.2019
36. Volkslauf des TSV Bederkesa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 9.00 Uhr
Laufen, Walking, Nordic-Walking rund um den Beerster See. Die „Kleinsten“
laufen im Kurpark. Anmeldung/Informationen: www.tsv-bederkesa.de oder
04745 -1615

Spiel & Spaß für Kinder  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 9.00 Uhr
im Kurpark

Vier-Seen-Fahrt beim
Wassersportverein Bederkesa e.V. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 9.00 Uhr
Weitere Informationen unter: 04745-6800 (Startgeld 6,- €)

Open-Air-Gottesdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr
Plattdüütsch Kark im Burghof

Gastromeile im Kurpark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 11.00 Uhr

Grillbüffet am See  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 11.00 Uhr
mit leckeren Getränken, Kaffee und Kuchen

Kapitän Flint kommt zu Besuch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.00 Uhr
danach spannende Piratenabenteuer auf dem Dobben

Bahn fahren wie in den 50ern 
von Bremerhaven nach Bederkesa und wieder zurück. Unter dem
Motto „Fahrradtag“ kommen Sie heute ohne Auto zum Seefest.
Fahrplan unter: www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Samstag + Sonntag
BBQ – Grillmeisterschaft
beim Pavillon an der Burg. Genusshighlight der 
Extraklasse: vorbeikommen, staunen und am Sonntag probieren.

Das Organisationsteam behält sich vor, das 
Programm den Gegebenheiten anzupassen, 
Programmpunkte ganz oder teilweise entfallen
zu lassen, ganz oder teilweise zu ändern oder 
zu verschieben.



Johannes Meier
Diplom-Theologe
Trauerredner
Hochzeitsredner

eMail: info@trauerredner-johannes-meier.de
www.trauerredner-johannes-meier.de

Norderstraße 53 Telefon 04951-947 76 84
26826 Weener Handy 0174-816 99 42
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FORUMSGESPRÄCHE:
Vertrauen

Gespräch mit Joachim Bauer Di., 03.09., 19.00 bis 21.30 Uhr

Was wir Menschen von Natur aus sind, war immer umstritten. Man
möchte mit Blick auf das weltweit herrschende ökonomische System
meinen, die Sache sei entschieden.  Neurobiologische Beobachtungen
ließen ein neues Bild entstehen. Es beschreibt den Menschen als We-
sen, dessen zentrale Motivationen auf Zuwendung und gelingende
mitmenschliche Beziehungen gerichtet ist. Wir sind danach nicht pri-
mär auf Egoismus und Konkurrenzdenken eingestellt, sondern auf Ko-
operation und Resonanz. Das Gehirn belohnt gelungenes Miteinander
durch Ausschüttung von Botenstoffen, die gute Gefühle erzeugen und
Gesundheit fördern. Aggression wird dann aktiviert, wenn Menschen
verwehrt wird, was die Motivationssysteme antreibt: Anerkennung und
Wertschätzung. Wie schaffen oder erhalten wir sozialen Zusammen-
halt, wenn die Vertrauensbasis in die gesellschaftlichen und politischen
Institutionen brüchig wird? Und was können wir im Bildungsbereich,
in Schulen und öffentlichen Institutionen tun, um eine Kultur des Ver-
trauens und der wechselseitigen Anerkennung zu fördern? 

Prof. Dr. Joachim Bauer, Arzt, Psychotherapeut, Neurowis-
senschaftler und Autor vieler Sachbücher. Nach längerer
Zeit in der molekularbiologischen Forschung war er bis
zur Emeritierung Professor für Psychoneuroimmunologie
in Freiburg. Für neurowissenschaftliche Arbeiten wurde er
mit dem Organon-Forschungspreis ausgezeichnet. Er lebt
und praktiziert in Berlin, wo er an der Privat-Universität
IPU eine Gastprofessur innehat. 

Beerster Faustballer Landesmeister
Bei der Faustball-Landesmeisterschaft der Männer Ü55 ge-
wann der TSV Bederkesa vor dem TV Brettorf und dem SV

Moslesfehn am 30.06. die niedersächsische Landesmeisterschaft. Die
drei Teams waren die einzigen Starter und spielten in einer Doppel-
runde „Jeder gegen Jeden“. Der TSV Bederkesa gewann am Ende mit
6:2 Punkten, während Brettorf und Moslesfehn jeweils auf eine Bilanz
von 3:5 kamen. Durch das bessere Ballverhältnis ging der zweite Platz
an den TV Brettorf (76:83) vor dem SV Moslesfehn (73:84).
Mit diesem Ergebnis hat die Faustballmannschaft die Fahrkarte zu den
norddeutschen Meisterschaften gelöst U.S.

15. Frauensporttag
Am 14. September findet der 15. Frauensporttag in Bederkesa statt.
Von Frauen für Frauen. Es gibt tolle Angebote wie, z.B. Bauchtanz, Jum-
ping Fitness oder Drumbata: Das haben Sie noch nie gemacht? Dann
probieren Sie es doch mal aus!
Vielen Dank an die vielen Übungsleiter, die den Frauen diesen unver-
gesslichen Tag gestalten. Flyer mit den Anmeldemöglichkeiten liegen
in vielen Geschäften aus oder können online unter 
www.ksb-cuxhaven.de heruntergeladen werden.
Wir wünschen den sportlichen Frauen einen traumhaften Tag und 
einen schönen Muskelkater. Marion Steffens

Nordic Walking
15-jähriges Jubiläum beim TSV Bederkesa
Im Mai 2004 wurde von Anke Griffel eine TSV Nordic Walking Gruppe
ins Leben gerufen. Um dieses 15-jährige Jubiläum zu feiern, fand am
17.06.19 eine Fahrradtour rund um Bederkesa statt. Unter den Teil-
nehmern befanden sich auch zwei Gründungsmitglieder, Ruth Lam-
precht und Karla von Hallen. 

Zunächst versammelten wir uns vor der Beerster Mühle, um dort bei
strahlendem Sonnenschein Kaffee zu trinken. Zwei Damen aus der 
lustigen Runde hatten für uns leckeren Kuchen gebacken. Nachdem wir
uns gestärkt hatten, starteten 13 Radlerinnen und Radler zu einer ca.
30 Kilometer langen Radtour über die Dörfer der Umgebung. Einige
Pausen wurden genutzt, um kühle Getränke einzunehmen. Zum Ab-
schluss fand ein gemeinsames Abendessen bei Bruno im Il Salento statt.

Marlies Jacbosen

Neuer Kurs Body Fit
Vom 19. August bis 14. Oktober startet wieder ein neuer Kurs Body
Fit! (Montag von 19.00-20.15 Uhr) achtmal. Der Sportkurs findet in der
Sporthalle Seminarstraße statt. Bei Anfragen bitte melden bei Irene
Benzel Tel. 04745-781617.

Klimawandel – 
Herausforderungen für die Landwirtschaft
Gespräch mit Felix Prinz zu Löwenstein Di., 10.09., 19.00-21.30 Uhr

Die Landwirtschaft steht vor großen Herausforderungen. Es muss da-
mit gerechnet werden, dass Extremwetter in Zukunft zum Normallfall
werden. Zur Bewältigung solcher Krisen kann die Diskussion nicht bei
finanziellen Soforthilfen für Landwirtinnen/Landwirte stehenbleiben.
Es müssen mittel- und langfristige Ansätze zum Klimaschutz und zur
Klimaanpassung entwickelt werden, um die Landwirtschaft klima -
resistenter und damit krisenfester zu machen. Eine Lehre aus dem Jahr
2018: Ein guter Boden mit breitem Anbauspektrum und vielfältiger
Fruchtfolge ist weniger anfällig für Trockenheit. Breit aufgestellte 
Betriebe sind insgesamt besser gewappnet als solche, die auf Spezia-
lisierung und einseitige Fruchtfolgen setzen.
Für die nahe Zukunft ist ein neuer Gesellschaftsvertrag anzustreben,
der vom Gedanken geleitet ist, die Belange des Umweltschutzes, der
Verbraucher/innen und Landwirtinnen/Landwirte in einem umfassen-
den, fairen Prozess zu verhandeln und verlässliche Rahmenbedingun-
gen für einen Wandel der Agrarproduktion zu schaffen.

Dr. Felix Prinz zu Löwenstein, Agrarwissenschaftler, Sach-
buchautor, Vorstandsvorsitzender des Bio-Spitzenverban-
des Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft (BÖLW)
und im Vorstand des Forschungsinstituts für biologischen
Landbau (FiBL). Löwenstein hat Gut Habitzheim (seit 500
Jahren Familienbesitz), von 1986 bis 2014 betrieben, seit
1992 ökologisch. Er war 17 Jahre im Präsidium des An-
bauverbandes „Naturland“. Zwischen 1982 und 2000 war
er für Misereor in der Entwicklungshilfe tätig.

Kostenbeitrag 10,00 € je Forumsgespräch
Anmeldungen: Tel. 04745/9495-0 oder info@ev-bildungszentrum.de. Ev. Bildungszentrum Bad Bederkesa, Alter Postweg 2,  04745/9495-0
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Herzliche Einladung 
zum Sommerfest am Lebensraum Kind
Der Sommer hat Einzug gehalten, und auf dem großen Sonnenblu-
menfeld am westlichen Ortsrand, von Drangstedt kommend, werden
schon bald die ersten Sonnenblumen ihre Köpfe gen Himmel richten
und wir haben wieder einen herrlichen Blick von den Terrassen an un-
serem fliederfarbenen Holzhaus, auf die gelbe Blütenpracht. Wir, der
Förderverein Lebensraum Kind e.V., laden euch herzlich ein, diesen
Ausblick mit uns zusammen an unserem Sommerfest zu genießen.

Seit 2017 gibt es den Lebensraum Kind jetzt in Bad Bederkesa und dank
der großen Unterstützung und einiger Spenden, die uns bis heute
schon erreichten, hat sich das Haus großartig entwickelt und ist voller
Leben. Am 31. August 2019 möchten wir für euch dort, wo es möglich
ist, die Türen öffnen und euch herzlich zu unserem Sommerfest einla-
den. Von 14-18 Uhr wird das Außengelände am Fehrenkamp 24 ein
Platz zum Spielen und Toben, zum Verweilen und Kennenlernen sein.
Das gesamte Team des Lebensraumes wird euch an diesem Tag für In-
formationen rund um unser Projekt zur Verfügung stehen. Während
die kleinen Besucher sich auf der Hüpfburg vergnügen, sich funkeln-
de Glitzertattoos auf die Haut malen lassen oder am Basteltisch platz-
nehmen um kreativ zu sein, dürft ihr euch mit selbst gebackenen Ku-

chen und Torten verwöhnen lassen und an den vielen verschiedenen
Infoständen und Verkaufsständen Neues und Schönes entdecken.
Besonders freuen wir uns in diesem Jahr auf den Besuch und die mu-
sikalische Untermalung des Seemannschores Bremerhaven, der uns
und euch auf eine Reise durch die Meere dieser Welt mitnimmt. Setzt
auch ihr die Segel und nehmt Kurs auf den Lebensraum Kind.
Du möchtest uns unterstützen und Fördermitglied werden? Unser
Boot ist groß genug! Komm an Bord, wir fahren nicht ohne dich!
Für weitere Informationen melde dich gern unter info@lebensraum-
kind.de oder telefonisch unter 04745-9110989. Unser Fördervereins-
büro ist montags und donnerstags von 8.00-12.30 Uhr besetzt.

Euer Team Lebensraum

Gelebte Freundschaft nach
innen – Hilfe nach außen

Jährlich wechselt in einem Rotary Club
zum 1. Juli die Präsidentschaft. Präsi-
dent sein bedeutet nicht nur, die wö-
chentlichen Meetings zu leiten und vie-
le Termine auch außerhalb wahrzuneh-
men, es ist auch die Möglichkeit, in das
Clubleben und die Clubaktivitäten ge-
staltend seinen persönlichen Schwer-
punkt einzubringen. Eine frühzeitige
Festlegung des Nachfolgers sorgt für
Vorbereitungszeit des Präsidenten und Kontinuität in der Arbeit – so
ist das jedenfalls meistens. Der scheidende Präsident Prof. Dr. Michael
Sessler musste aber sehr spontan sich den neuen Aufgaben stellen
und mit seinen internationalen beruflichen Aufgaben koordinieren;
keine leichte Aufgabe, der er sich aber mit Bravour gestellt hat. Unter-
stützt hat ihn sein Vorstandsteam und der gesamte Club, so dass auch
nach außen die Erfolge der Servicearbeit des RC Bad Bederkesa in ge-
wohnter Weise sichtbar wurden. Adventskalenderverkauf, Beteiligung
am Weihnachtsmarkt und die Einnahmen aus einem Charity Dinner er-
öffneten den Spielraum für die Förderung von Projekten im näheren
Einzugsbereich – Spielgerät an der Grundschule, Unterstützung der Te-
lefonseelsorge, Bus für die Jugendarbeit, um nur einige Beispiele zu
nennen – aber auch in notleidenden Regionen Afrikas – Hygiene- und
Wasserprojekte im schulischen Bereich und Sicherstellung der Strom-
versorgung in einem Krankenhaus, um sichere Operationen durch-
führen zu können. Die berufliche Kompetenz brachte der Club in das
Projekt zur Berufsorientierung mit der Oberschule an der Mühle ein.
Dr. Matthias Cohrs als neuer Präsident möchte dieses Engagement und
die Projekte fortführen. Seinem Vorgänger dankt er für die geleistete
Arbeit. In seinem jetzt beginnenden Jahr möchte er Bewährtes be-

wahren und dieses kontinuierlich weiterentwickeln. Der intensive Ju-
gendaustausch und die Berufsdienstaktivitäten prägen die Außendar-
stellung des Clubs. Sein besonderer Schwerpunkt gilt der Pflege der
Freundschaft nach innen. Interessante Vorträge, Clubfahrt, Sommer-
fest, Neujahrsempfang und Meetings an auswärtigen Standorten, an
denen auch die Partnerinnen und Partner der Clubmitglieder teilneh-
men, prägen das gemeinsame Erleben, die gegenseitige Wertschät-
zung und das Gemeinschaftsgefühl. Die Vorstandsämter konnten mü-
helos besetzt werden und eine gute Grundstimmung im Club mit der
Bereitschaft, sich mit den eigenen Fähigkeiten und freien Kapazitäten
einzubringen, sorgen im neuen Jahr dafür, dass mit Schwung und Ener-
gie anstehende Aufgaben erfolgversprechend angegangen werden.
Respekt, gegenseitiges Vertrauen, Mut und Durchhaltevermögen sind
Garanten für den Erfolg und lassen unseren Club für neue, motivierte
Mitglieder offen und attraktiv sein. Das Jahresmotto des Präsidenten
„Bewegung auf allen Ebenen“ entspricht zutiefst dem rotarischen An-
satz Peter Duryn

Bei uns in 
gemütlicher Atmosphäre 

qualitativ hochwertige 
Mittagessen ab 9,00 € 

und Abendessen ab 12,50 €

Ohldorpsweg 1f, 27607 Geestland-Langen · Tel. 04743 - 3 44 55 55
info@restaurant-sealand.de · www.restaurant-sealand.de

1 Softgetränk pro Person

gegen Vorlage dieser Anzeige
GRATIS
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Bustour der Senioren
Die Elmloher Seniorinnen und Senioren unternahmen einen Ausflug
zur Oste. Mit dem Bus ging es zunächst nach Oberndorf. Dort hatte
Frau Kreimeier vom Sommerdienst der Kirchengemeinde extra die Kir-
che für die Elmloher Gäste geöffnet und in einem kleinen Vortrag die
Geschichte und die Besonderheiten der Oberndorfer Kirche direkt am
Oste-Fluss vorgetragen. Anschließend schifften sich die Ausflügler auf
Deutschland ältestem Fahrgastschiff der „Mocambo“ ein. Alle fanden
gemütlich Platz und die Fahrt begann Richtung Bremervörde. Vorbei
an Wiesen und hübschen Gehöften und Ortschaften ging die Fahrt un-
ter der Schwebefähre entlang und man passierte Osten mit der gro-
ßen Kirche. Bei Großenwöhrden wurde gedreht und es ging zurück
zum Anleger. Hier bestiegen alle wieder den Bus und im nächsten Ziel
in der Wingst war in einem Traditionslokal ein geselliges Abendessen
vorbereitet. Alle Beteiligten zeigten sich sehr zufrieden mit der Fahrt
und versicherten Seniorenbeirätin Christa Willkehr und ihrer Helferin
Inge Hochfeld, beim nächsten Mal wieder dabei zu sein. C.W.

Seniorentreffen in der Elmloher
Geestlandhalle
Musik verbindet Menschen – unter diesem Motto fanden sich im Mai
fast 500 Gäste aus den 16 Ortschaften der Stadt Geestland in der Geest-
landhalle in Elmlohe ein. Eingeladen hatte der Seniorenbeirat mit 
Peter Pommer als erstem Vorsitzenden alle Seniorinnen und Senioren
der Stadt Geestland. Bürgermeister Thorsten Krüger und Peter Pom-
mer freuten sich in ihren Begrüßungsreden über die tolle Beteiligung.
Zu leckerer Torte und Kaffee unterhielt der Senioren Harmonika-Club-
Florian des Kreisfeuerwehrverbandes die Gäste. Anschließend trat der
Seemanns-Chor Bremerhaven auf die Bühne und machte Stimmung
im Saal, denn viele seiner Lieder waren altbekannt und luden zum Mit-
singen der Refrains ein. Gute Laune war das Resultat und es gab Ge-
legenheit, mit alten Bekannten aus anderen Ortschaften einen Klön-
schnack zu halten. Am Ende waren alle sehr zufrieden mit der Veran-
staltung und freuen sich auf die nächste gemeinsame Aktion. 

C.W.

32. Großer Handwerkermarkt 
mit Omas Waschtag

Vom Reetdachdecker bis zum Geigenbauer

Am Sonntag, 4. August, findet von 11-17 Uhr der große Handwer-
kermarkt am und im Heimatmuseum in Debstedt, Kirchenstraße 6,
statt. Eine Vielzahl von Handwerkern und Kunsthandwerkern werden
ihre Künste darbieten, darunter Reetdachdecker, Kalfaterer, Reep-
schläger, Besenbinder, Korbmacher, Geigenbauer, Edelsteinschleifer
und viele mehr. Auch die Oldtimerfreunde mit ihren Heinkel-Rollern
aus Bremerhaven werden dabei sein. Die Kunstmaler vom Künstlertreff
zeigen ihre Werke in einer Sonderschau im Obergeschoss. Ebenso wer-
den viele Handarbeitskünste vorgeführt, wie Filzen, Klöppeln, Weben,
Occhi, Hardanger, Stricken und Spinnen. Etwas Besonderes wird eben-
falls mit „Omas Waschtag“ dargeboten. Hier gibt es das alte „Rubbel-
brett“ von Oma in vielen Variationen zu bestaunen, wie auch die ver-
schiedensten alten Wäschestampfer und eine seltene handbetriebene
Waschmaschine mit Holzbefeuerung. Für Kinder sind Ponyreiten und
Holznägelschlagen im Programm. In der Mittagszeit ist leckere Ein-
topfsuppe aus dem großen Bauerngrapen im kulinarischen Angebot
und zur Kaffeezeit gibt es zünftigen „Sägespänkuchen“, Butterkuchen
und Buchweizentorte auf der urigen „Bauerndeele“. Die Heimatfreun-
de hoffen auch in diesem Jahr wieder auf recht viele Besucher.

Artur Burmeister, Museumsleiter

Debstedter Mühlenkita- Kinder traurig 
über Müll auf dem Spielplatz
Die Bärengruppe der Mühlenkita Debstedt machte sich am Waldtag
auf den Weg zum Spielplatz im Park Friedrichsruh. Die Freude der Kin-
der wich schon bei unserer Ankunft der Ernüchterung: Die Kinder wa-
ren sehr entsetzt darüber, dass dort so viel Müll herumlag.
Wir überlegten, den Unrat wegzuräumen, hatten jedoch kein Behält-
nis zum Sammeln und keine Einmalhandschuhe dabei. Die Kinder ken-
nen das Phänomen auch von unserem Kita-Spielplatz. Dort sammeln
sie – mit den besagten Einmalhandschuhen ausgestattet – auch des
öfteren Müll ein, der an Nachmittagen von anderen Nutzern einfach
hinterlassen wird. Die Reaktionen der Kinder an dem Tag in 
Friedrichsruh waren unterschiedlich. Die einen meinten:  „Der Müll -
eimer ist ja auch voll.“ Die anderen sagten:  „Die Menschen waren nur
faul, da hinten sind auch Mülleimer“.
Alle Kinder waren sich aber darüber einig, dass viele Erwachsene doof
seien, wenn sie ihren Müll einfach so liegen lassen. „Wir müssen auch
immer aufräumen“, meinten die Kinder. „Und wenn wir das nicht ma-
chen, bekommen wir Schimpfe. Das erzählen wir dem Bürgermeister, der
schimpft dann auch mit denen, die das hier so dreckig gemacht haben.
Wenn das so schmutzig ist, macht das pielen hier keinen Spaß mehr.“
Dass den Kindern der Tag etwas verleidet wurde, tut uns Erzieherinnen
natürlich sehr leid. Auf der anderen Seite sind wir durchaus stolz auf
unsere Mühlenkita-Kinder, dass sie sich so für das Thema interessieren
und Verschmutzung nicht gut heißen. Wir hoffen, dass der nächste Aus-
flug an einen Ort geht, an dem unsere Mitmenschen die zur Verfügung
stehenden Mülleimer genutzt haben.

Kerstin Schlemmermeyer

ElmloheDebstedt
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Wir in Geestland: Jörg Räth – ein Elmloher
„Hans Dampf in allen Gassen“ – so beschreibt ihn seine Frau. Jörg Räth,
geborener Rostocker und frisch ge-
backener Rentner ist 1999 beruflich
nach Elmlohe gekommen und ge-
blieben. In einem Gedicht hat er sei-
ne Liebe zu seiner zweiten Heimat
deutlich gemacht. Beruflich hat er
zuletzt als Fahrer gearbeitet und viel
Zeit hinter dem Steuer verbracht. Da-
bei fielen ihm Reime und Geschichten ein, die er dann später in Verse
fasste. Nun hat er endlich die Zeit, sich in Ruhe mit diesem Hobby zu
befassen. Schon als junger Mann schrieb er Liebesbriefe für Bekannte.
Aber nicht nur schriftlich hat er es drauf. Auch handwerklich hat er viel
Geschick. So hat er seine „Bank der Sinne“ ganz aus recyceltem Mate-
rial gebaut. Hier am Bruchteilsweg mit dem weiten Blick bis Bremer-
haven kam ihm auch die Idee zum Elmlohe-Gedicht. Die Bank lädt Vor-
übereilende zum Verweilen ein. Im selbst gebastelten „Spechtkasten“
findet der durstige Wanderer einen kühlen Schluck. Daneben steht sei-
ne Ehrenpforte mit zwei Krönchen geschmückt. Hier hat er kürzlich das
Elmloher Schützenvolk empfangen, denn er war auch schon zweimal
Schützenkönig. Das nächste Ziel des immer gut gelaunten Räth ist es,
seine Gedichte und Geschichten in einem Buch abgedruckt zu sehen.
Daran wird nun weiter gearbeitet. C.W.

Die Flögelner Strolche erreichen 
das Mini-Sportabzeichen 
Wie schon in den letzten Jahren haben die „Flögelner Strol-

che“ in Zusammenarbeit mit dem TSV Flögeln das Mini-Sportabzei-
chen für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren absolviert. 
Durch die Kooperation von Sportvereinen mit Kindergärten sollen Kin-
der bereits im Vorschulalter zu lebenslangem Bewegen und Sporttrei-
ben hingeführt werden. So wird es auch in Flögeln betrieben. 
Die Kids durchlaufen verschiedene Bewegungsstationen in Form eines
Parcours ohne Zeitbegrenzung. Vor allem soll das Minisportabzeichen
Spaß machen und die sportmotorischen Fähigkeiten fördern, nicht
aber die Leistung der Kids messen. 
Unter der bekannten Bewegungsgeschichte von Hoppel und Bürste
mussten die Kinder 10 Übungen durchführen. Z. B beim Laufen am Bo-
den liegende Bälle einsammeln. Die Kinder müssen gezielt sowie weit
werfen können. Beim Balancieren ist der Gleichgewichtssinn gefordert.
Weiter müssen die Kinder springen, um dabei ein Tuch zu greifen und
sie müssen sich am Seil hängend über ein Hindernis schwingen. Am
meisten Spaß hatten die Kinder wieder bei der letzten Übung. Hier
ging es darum, einen Hügel runterzukullern. 
Seit einigen Wochen haben die Erzieherinnen fleißig mit den Kindern
geübt. Man konnte die Aufregung in ihren Gesichtern sehen. Be-
sonders bei den Kleinen, die das erste Mal vor einer Prüfung standen.
Alle meisterten die Aufgaben mit Bravour. Am Ende der Übungen gab
es von den Abnehmern Dörte Weihe und Marco Butt für jedes Kind ei-
ne verdiente Belohnung in Form einer Urkunde und einer kleinen
Überraschung des TSV.

Flögeln

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Wir grillen weiterhin jeden Mittwoch
Bis 28.08.2019 jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr

Rauf auf’s Fahrrad und los zu Bensen!
(bei schlechtem Wetter bitte vorher anrufen)

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Hauptschützenfest in Köhlen
An beiden Pfingsttagen feierte der Schützenverein Köhlen wieder sein
Hauptschützenfest. Am Pfingstsonntag wurden im Schießstand die
neuen Majestäten ermittelt, während draußen die Kinder sich auf
Hüpfburgen, beim Kinderschminken und an der Losbude erfreuten
und die Eltern sich in der Dieter-Warnke-Halle Kaffee und Kuchen, an
den Essensbuden etwas Deftigeres oder an der Crêpebude etwas Sü-
ßes gönnten. Am Abend sorgte die Stimmungskappelle „Popp“ auf
dem sehr gut besuchten Festball für tolle Stimmung. Schon beim An-
stich des Freibiers war die Festhalle rappelvoll. 
Unter Begleitung der Original Ostetaler Musikanten und Fahnenab-
ordnungen kehrte der Schützenumzug am Pfingstmontag bei den Vor-
jahresmajestäten Heino von Kamp, Marco von Glahn und Alina Hil-
debrandt sowie den Jugendmajestäten Björn von Kampen und Jo-
hanna Jürgens zum Umtrunk ein. Nach einem langen Marsch wurden
auf dem Schützenplatz Vorm Westerholz bis in den frühen Abend vie-
le wertvolle Sachpreise ausgeschossen. 
Die Beteiligung im Schießstand und auf dem Festplatz war an beiden
Tagen nicht nur von den Schützen, sondern auch von der Dorfbevöl-
kerung sehr gut. Am Abend des zweiten Pfingsttages wurde als Ab-
schluss noch die Siegerehrung und Königsproklamation vollzogen. Im
Schützenjahr 2019 regieren als Scheibenkönig Rainer Müller, als Vo-
gelkönig Arno Klaas und als Scheibenkönigin Yvonne Müller die Köh-
lener Schützen. Die Jugend wird von Vogelkönigin Gesche Jürgens und
von der Scheibenkönigin Fenya Hincke angeführt I. Vogt

Köhlen

v. l.: Präsident und Scheibenkönig Rainer Müller, Scheibenkönigin Yvonne Mül-
ler, Jugendscheibenkönigin Fenya Hincke, Jugendvogelkönigin Gesche Jür-
gens, Vogelkönig Arno Klaas, Damenleiterin Tina Heins.

TSV Imsum unterwegs
Die Tischtennisabteilung des TSV Imsum unternahm am

letzten Juni-Wochenende eine Busreise nach Köln. Nach der staufreien
Anreise am Freitag trafen sich die 43 Teilnehmer in einem Brauhaus
zum ersten Austausch.
Den Samstag nutzte die Gruppe, um die Stadt näher zu erkunden. So
besuchten die Imsumer unter anderem den WDR. Nach einer Panora-
mafahrt auf dem Rhein ging es am Sonntag schon wieder heimwärts.
Trotz der sehr hohen Temperaturen von weit über 30 Grad war es ein
gelungenes Wochenende und die Tischtennisspieler freuen sich schon
auf die Fahrt im nächsten Jahr. Dann soll die Hansestadt Rostock be-
sucht werden. H.O.

Jung, dynamisch, sportlich und 
einfach gut drauf
Es ist ordentlich Bewegung im Geestegrund! Die Kinder-

turngruppe von Rot Weiß und die Fußball-Jugendmannschaften U7 +
U8 von FC Geestland hatten viel Spaß. Die Eltern zauberten ein tolles
Büffet, mit Bratwurst und einer Brause war der Nachmittag perfekt.
Im August starten wir wieder mit dem Training. 
Schöne Ferien! Marion Steffens

Imsum

Sommertour des HDVV
Die Fahrradtour des HDVV Holßel führte Ende Juni von der
Schule zum Ochsenturm Imsum. Mit 30 Personen fuhren wir

bei bestemWetter über Wremen zum Ochsenturm. Dort gab es einen
Vortrag 
zur Geschichte des Ochsenturms. Wer sich traute, wurde nach dem 
Aufstieg auf den Turm mit einer tollen Aussicht belohnt. Nach der 
Rückkehr fand an der Schule in Holßel zum Ausklang ein nettes Gril-
len für die Teilnehmer statt. R.W.

Holßel



8/19   Geestland-Rundschau 33

Offener Brief des Elternbeirats der Kita Nimmerland an Bürgermeister Thorsten Krüger: 

Wir, die Elternvertretung der Kita Nimmerland, begrüßen ausdrücklich die Etablierung einer offenen 
Ganztagsschule an der Grundschule am Hinschweg. Diese Schulform wird dazu beitragen, die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Bereich der Stadt Geestland weiter auszubauen und den Ruf 
der Stadt Geestland als eine auf Nachhaltigkeit und Familienfreundlichkeit ausgerichtete Kommune 
weiter zu stärken. 

Beim Informationsabend zur Ganztagsschule am 07. Mai zeigten die Vertreter der Stadt deutlich auf, 
dass es noch keine Überlegungen zur Ferienbetreuung im Ortsteil Langen seitens der Stadt gibt. Zwar 
wurde dort deutlich angesprochen, dass die Horte  mindestens im Einzugsgebiet der Grundschule am 
Hinschweg  geschlossen werden, man wisse aber nicht, ob es Bedarf für eine Ferienbetreuung gäbe. 
Dies verwundert uns als Elternvertretung außerordentlich, wirbt die Stadt Geestland doch allerorts mit 
Attributen wie 
Empfinden nach, nur im Interesse der Stadt Geestland liegen, auch im Bereich der Ferienbetreuung die 
Vorreiterrolle einzunehmen und durch eine wohldurchdachte Ferienbetreuung ein Leuchtturm für 
wahre Familienfreundlichkeit in der Region und weit darüber hinaus zu werden. 

Sollten die Eltern im Bereich der Grundschule am Hinschweg bei der Ferienbetreuung auf sich selbst 
gestellt bleiben, würden eine Vielzahl der Eltern gezwungen werden, getrennt Urlaub bzw. 
unbezahlten Urlaub zu nehmen oder gar eine bezahlte private Ferienbetreuung zur organisieren. 
Daher wäre es in großem Interesse der Eltern, nicht nur im Bereich unserer Kita und unseres Hortes, 
wenn es eine kommunal organisierte, durch Elternbeiträge finanzierte, Ferienbetreuung für die 
Schülerinnen und Schüler im Einzugsgebiet der Grundschule am Hinschweg geben würde. 

Wir bitten Sie als Bürgermeister der Stadt Geestland sich weiterhin für die Weiterentwicklung 
Geestlands hin zur Modellkommune für eine nachhaltige und umfassende Familienpolitik einzusetzen. 
Dazu gehört für die Eltern auch eine verlässliche Partnerschaft in Zeiten der Ferien. Die Kitas in der 
Stadt Geestland sind herausragend und leisten, gerade auch im Nachmittagsbereich, einen wichtigen 
Anteil dazu, allen Eltern eine Erwerbstätigkeit zu ermöglichen. Mit der offenen Ganztagsschule an der 
Grundschule am Hinschweg geht Geestland diesen Weg weiter  das Fehlen einer Ferienbetreuung mit 
der daraus resultierenden betreuungsfreien Zeit von mindestens 12 Wochen konterkariert jedoch 
diesen grundsätzlich sehr positiven Entwicklungsprozess.  

Daher rufen wir Sie mit diesem Brief dazu auf, in Ihrem Hause ein Konzept zur Ferienbetreuung der 
Schülerinnen und Schüler im Bereich der Grundschule am Hinschweg zu erarbeiten, das dem 
herausragenden Ruf der Stadt Geestland als innovativ und familienfreundlich gerecht wird.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

der Elternbeirat der Kita Nimmerland 

 

i.V. Tina Wilke, Vorsitzende 

Unterschriftensammlung zur Ferienbetreuung im Bereich der neuen Ganztagsschule am 
Hinschweg: Geestländer Eltern wenden sich an Bürgermeister Krüger 

Nach dem bekannt wurde, dass die Grundschule am Hinschweg zum Schuljahr 2020/21 zur 
Ganztagsschule wird, und in diesem Zuge die Hortplätze im Einzugsbereich der Schule gestrichen 
werden sollen, stellte sich für vieel Eltern die Frage nach der damit wegfallenden Ferienbetreuung. 
Vieles blieb nach dem Infoabend der Schule unklar, so dass es bei den Eltern eine große 
Verunsicherung gab. Dabei stellten die Eltern keinesfalls die Einführung der Ganztagsschule in Zweifel, 
sondern stellten die Frage nach einer verlässlichen Ferienbetreuung der Kinder im Einzugsgebiet der 
Schule. 

Unter Federführung des Elternbeirats der Kita Nimmerland wurde ein Offener Brief zur 
Ferienbetreuung an den Bürgermeister Thorsten Krüger formuliert und an vier Kitas im Kerngebiet 

n und der Zusammenhalt waren 
 Nimmerland, zusammen. Ihre 

systematisch Unterschriften gesammelt und 
21.06.2019 wurden die über 140 Unterschriften im Rathaus an Bürgermeister Thorsten Krüger von 
einer Abordnung des Elternbeirats der Kita Nimmerland übergeben. 

Krüger zeigte sich beeindruckt von der Unterschriftenzahl und lobte das offene und faire Vorgehen bei 
dem Elternanliegen. Krüger betonte, dass die Problematik der Ferienbetreuung in der Verwaltung sehr 
wohl bekannt sei, und er persönlich auch den Bedarf deutlich sehe. Trotz allem, so Krüger, sei der 
Knackp

denke man auch kreativ und sei äußerst dankbar, dass das Anliegen so früh in den Fokus gerückt 
Seine 

Idealvorstellung, so Krüger, sei eine Betreuung von drei bis vier Wochen in den Sommerferien und 
jeweils eine Woche in den Oster- und Herbstferien. Wie dies realisiert werden könne, müsste man erst 
noch klären. Krüger stellte an dieser Stelle klar, dass die angedachte Ferienbetreuung eine freiwillige 
Leistung der Kommune sei und er zuerst seine Pflichtaufgaben, wie die personale Ausstattung der 

 
Zudem müsste die Kostendeckung der Ferienbetreuung als freiwillige Leistung über Elternbeiträge 
sichergestellt werden, die Kosten seien derzeit noch unklar. 

Sabine Tholen stellte noch einmal klar, dass es um eine verlässliche Ferienbetreuung gehen müsse. 
Die Eltern müssen sich auf regelmäßige Betreuungsangebote verlassen können, damit sie 

Ferienzeiten verlässlich planen können und Mütter und Väter ihren Urlaub auch gemeinsam und nicht 
 Daher müsse die bestehende Ferienbetreuung noch 

ausgebaut werden. Krüger zeigte sich auch an dieser Stelle als Partner der Eltern und sicherte zu nach 
ieser Stelle noch nichts versprechen  aber ich bin bei dem Wunsch 

 auch die 
 

Langen
Schützenfest in Kührstedt
Bei strahlendem Sonnenschein
konnte kürzlich der Schützenver-
ein Kührstedt sein jährliches
Hauptschützenfest feiern. Der Um-
zug unter Begleitung einer Kapel-
le aus Dornsode führte unter zahl-
reicher Beteiligung befreundeter
Fahnenabordnungen von Vereinen
durch das festlich geschmückte
Dorf. Nach dem Einholen der Ma-
jestäten, die einen erfrischenden
Umtrunk servierten, gab es für 
alle Spanferkel im Schützenhaus.
Das anschließende Königsschie-
ßen fand in diesem Jahr mit aus-
nehmend guter Beteiligung statt.
Schnell war die Kinder- und Jugendkönigin Jarla Scheidtmann er-
mittelt. Den Vogel bei den Damen schoss Sandra Mayn ab. Die Ermitt-
lung des Schützenkönigs dauerte etwas länger. Diese Würde errang
Dirk Schwartz, Volkskönig wurde Dennis Jürgens. Weitere Platzierun-
gen: Beste 10 Jugend Fenja Hanewinkel, Beste 10 LG  Birgit Hanewin-
kel, Beste 10 KK Helmut Haag. HGG

Offene Briefe an Bürgermeister Krüger

Kührstedt

Kinder- und Jugendkönigin Jarla
Scheidtman

v.l.nr. : 1. Vorsitzender Andre Hanewinkel, Schützenkönig Dirk Schwartz, Schüt-
zenkönigin Sandra Mayn, 2. Vorsitzender Frank Baßner.



Neubauten

Um- und Anbauten

Sanierungsarbeiten aller Art

Birkengrund 5 · 27607 Geestland-Debstedt
Tel. 0 47 43/13 07
Fax 0 47 43/70 02

Mobil 0170/2905297
kontakt@baugeschaeft-wuerger.de 

Vollath&Goldbeck GmbH
Lavener Weg 9, Langen

27607 Geestland
Tel. 04743-62 06

info@vollath-goldbeck.de
www.vollath-goldbeck.de

Heizung

Badideen
Wärmepumpen

Solarenergie

Klimatechnik

Haustechnik

Seit 50 Jahren für Sie da!

www.elektroservice-schulz.de

Wir wünschen allen
Besuchern viel Spaß!
Wir wünschen allen

Besuchern viel Spaß!
Wir wünschen allen

Besuchern viel Spaß!
Wir wünschen allen

Besuchern viel Spaß!

Weinfest
am Samstag, 07.09.2019, ab 14 Uhr

mit Livemusik, deutscher Federweißer 
und Zwiebelkuchen sowie Bier und Bratwurst

Wir haben in Langen fest gemacht!

Schauen Sie doch mal vorbei: Mi, Do u. Fr von 10-13 Uhr und 15-18 Uhr
Langen · Leher Landstr. 26 · Tel. 04743 - 3 44 54 74 · www.ahlfeldwein.de
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Hinschweg 3 · 27607 Geestland/Langen · Tel. 0 47 43 /93 31-0
www.axhausen-pp.de · E-Mail: kanzlei@axhausen-pp.de

Ulrich Axhausen           Rechtsanwalt und Notar
                                         auch Fachanwalt für Familienrecht

Ralph Zimmermann   Rechtsanwalt (Zweigstelle)
                                         auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Frank Müller              Rechtsanwalt

AXHAUSEN MÜLLER ZIMMERMANN
RECHTSANWÄLTE ·  FACHANWÄLTE ·  NOTAR

Viel Vergnügen 
auf dem Fest 

wünscht Ihnen die 
Geestland-Rundschau !



Bäckerei & Konditorei
Thorsten Mehner

27607 Geestland/Langen · Mittelfeldweg 52· �04743/8681

Erdbeer-/Rhabarberkuchen
Kirsch-/Streuselkuchen
und Butterkuchen

Guten Appetit wünscht
Bäckerei & Konditorei
Thorsten Mehner

Große Beek 9 · 27607 Geestland/Debstedt · Tel. 0 47 43 /27 88 88
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr · Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

… auch wir führen die

sowie 
(z.B. Felgen, Fahrwerk) 
an Ihrem Fahrzeug durch.

Langen · Leher Landstraße 48 · 27607 Geestland
Tel. 0 47 43-913 2000 · www.haarwerk-langen.de

Kohrs - Lappenbusch - Seefeldt
RECHTSANWALTS- UND NOTARKANZLEI

Ohldorpsweg 18, (am Amtsgericht) · 27607 Geestland-Langen
Telefon (04743)7071 · Telefax (04743) 8297 · E-mail: KoLaSe@t-online.de

DIETRICH KOHRS
Rechtsanwalt und Notar a.D.

ROLF LAPPENBUSCH
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
(als Rechtsanwalt auch weiterhin in Bad Bederkesa)

MARCO SEEFELDT
Rechtsanwalt und Notar

§
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Langen

Langener TC und VHS Landkreis
Cuxhaven  kooperieren

Zwischen dem Langener Tennis-Club und der VHS Landkreis Cuxha-
ven findet in der Tennissaison 2019 eine Kooperation statt. Seit dem 2.
Mai finden an acht Donnerstagen auf der Tennisanlage des Langener
Tennis-Club, Auf dem Narben 12, jeweils zwei Tenniskurse statt.
Der erste Kurs ist für Tennisanfänger gedacht und beginnt um 17 Uhr.
Ab 18 Uhr startet dann der Kurs für Wiedereinsteiger und endet um
19 Uhr. Die Kurse werden von Tennislehrer Timm Meyer geleitet. Alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind hellauf begeistert. 
Wegen des großen Interesses werden beide Kurse wieder ab Don-
nerstag, den 15. August, angeboten. Näheres gibt es im Programm-
heft 2. Halbjahr 2019 der VHS Landkreis Cuxhaven. J.F.

35 Jahre Guttempler-
Gemeinschaft „Langen“

Zum 35-jährigen Bestehen ihrer Gemeinschaft trafen sich die Mitglie-
der und Gäste der Gemeinschaft „Langen“ zu einem gemeinsamen 
Essen in Wremen, um diesem Jubiläum einen würdigen Rahmen zu ge-
ben. Die Guttempler sind eine Gemeinschaft alkohol- und rauschmit-
telfrei lebender Menschen in der Organisationsform einer Selbsthilfe-
gruppe. Die Gemeinschaft  „Langen“ wurde am 30.06.1984 gegründet.
Sie hat zurzeit 18 Mitglieder. 8-10 ständige Gäste nehmen an den wö-
chentlichen Treffen teil.
„Langen“ hat schon viel erreicht, hat aber auch noch viel vor. In der
heutigen Zeit ist es schwierig, junge Mitglieder für diese Arbeit zu ge-
winnen.Wie bei vielen anderen Organisationen ist Überalterung ein
Thema. Betroffene sind nur zögerlich bereit, sich ihre Suchterkrankung
einzugestehen, noch weniger sind sie bereit, sich einer Selbsthilfe-
gruppe anzuvertrauen und von dort Hilfe und Unterstützung anzu-
nehmen. Der Wert von Selbsthilfegruppen ist immer noch nicht aus-
reichend bekannt.
Besonders die Jugend liegt der Gemeinschaft am Herzen. Deswegen
wird Präventionsarbeit an Schulen geleistet. Obendrein werden Auf-
klärungsaktionen für Konfirmanden über den Gebrauch und Miss-
brauch von Alkoholika gestartet. Es ist wesentlich einfacher, erst gar
nicht in den Suchtkreislauf hineinzugeraten, als später aus der Ab-
hängigkeit herauszufinden. All dies war Grund genug, sich einmal
außerhalb des gewohnten Rahmens zu treffen.

Für die Zukunft wünschen sich die Mitglieder der Guttempler-Gemein-
schaft „Langen“, dass sie noch viele Betroffene sowie Angehörige auf 
ihrem Weg in eine zufriedene Abstinenz beratend begleiten können.
Die Guttempler in Langen treffen sich jeden Mittwoch um 20 Uhr in
den Gemeinderäumen der St. Petri-Kirche in Langen, Kapellenweg 7a.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

E.K. / Foto: Peter Hesse

MARIENAPOTHEKE
Die grüßt

aus
Langen

Leher Landstr. 38 • 27607 Geestland-Langen • Tel. (0 47 43) 84 62 • Fax (0 47 43) 276 04 61
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00 - 19.00 Uhr • Sa 8.00 - 13.00 Uhr
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Ehrungen beim Schützenverein Neuenwalde
Einen würdigeren Rahmen kann es nicht geben! Unter großem Ap-
plaus ihrer Schützenschwestern und Schützenbrüder während einer
Feierstunde im Saal des Vereinslokals „Zur Traube“ wurden etliche Mit-
glieder des Schützenvereins Neuenwalde für ihre langjährige Vereins -
treue geehrt. Martin Vogel, 2. Vorsitzender,überreichte Urkunden, Eh-
renzeichen und Präsente. „Den guten Ton“ dazu gab der Musikverein
Schweiburg.
Für 20-jährige Vereinszugehörigkeit wurden Bernd Sandfuchs, Rüdiger
Wehber, Stefan Zimdars, Hella Marquardt und Isabell Schriever geehrt,
für 25 Jahre Bastian Engelke, für 30 Jahre Dieter Itjen, Kai Probst und
Hedwig Valley, für 35 Jahre Wolfgang und Heli Otto, Hilde Bose und Sil-
ke von Oesen, für 40 Jahre Werner Burmeister, Willi Knust, Günter Wolff
und Jürgen Rathjens, für 45 Jahre Heinz Tölke, Monika Brockmann, Jut-
ta Hencken, Anita Kleinhammer, Inge Koop, Gunda Rathjens, Ingrid
Schmidt, Christa Wohlers und Ursula Wolff.  Für stolze 50 Jahre Otto
Bose, Nikolaus Fitschen und Ernst Grube. 60 Jahre ist Gustav Stelling
bereits im Verein und Herbert Valley und Hermann Wilkens sind be-
reits 65 Jahre dabei. „Spitzenreiter“ ist allerdings Erwin Grube: Er ist
70 Jahre Mitglied im Schützenverein Neuenwalde! ks

Ehrungen beim Schützenverein Neuenwalde, v. l.: 2. Vorsitzender Martin Vogel,
Otto Bose, Erwin Grube, Anita Kleinhammer, Gustav Stelling, Gunda Rathjens,
Monika Brockmann, Heinz Tölke, Christa Wohlers, Hella Marquardt, Willi Knust,
Ernst Grube und Vorsitzende Dorothea Vogel. Foto: K. Beyertt.

Neuenwalde

Tag des Sports in Lintig
Der MTV Lintig hatte erneut den Tag des Sports ausgerufen. 
Die Teilnehmenden hatten alle großen Spaß. Es wurden die

traditionellen Disziplinen des Sportabzeichens angeboten. Anschlie-
ßend wurde das neue Beachvolleyballfeld ausgiebig eingeweiht. Alles,
was Beine hatte, tummelte sich im weißen Sand, um den Ball irgend-
wie über das Netz zu bugsieren. Die Technik wurde allmählich erfolg-
reicher, die Motivation entsprechend gefördert. Jetzt gilt es nur noch,
die „Neueinsteiger“ für den regelmäßigen Volleyballsport (montags 
20 Uhr) in der Lintiger Halle zu gewinnen und die Fortgeschrittenen
für die Vereinsveranstaltungen zu begeistern.
Zwischendurch sorgte ein Kaffee- und Kuchenbuffet dafür, dass keiner
unterwegs zu hungern brauchte und Gäste Gelegenheit zum Verwei-
len hatten. Zum Abschluss des Tages gab es noch Leckereien vom Grill.
Letztendlich ist wohl die Qualität der Teilnehmer für ein Gelingen der
Veranstaltung entscheidend, allerdings wäre für die Vereinskasse eine
höhere Beteiligung wünschenswert gewesen.

Dieter Geisler 

Lintig

Mobile Fu,pflege
D+rte Mangels

27624 Geestland-Gro,enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa

Andreas Haye
Rasen mähen · Kanten schneiden · Vertikutieren
Düngen nach Bedarf · Baumschnittarbeiten 
Beete Unkraut jäten · Hecken u. Büsche schneiden
Abfuhr von Gartenabfall u.a. 

... weiteres bei Kontakt
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Schützenfest in Neuenwalde
„Gut Schuss“ und „Alles ins Gold“ (Bogenschützen) hieß es am Wo-
chenende in Neuenwalde. Die Schützenschwestern und Schützenbrü-
der feierten das traditionelle Schützenfest und Höhepunkt war einmal
mehr der große Festumzug. 
Regiert wird das Neuenwalder Schützenvolk künftig von Kevin Völkel
und Alina Umlauf, Volkskönig wurde Werner Wesener aus Schönhau-
sen und Torsten Bätjer und Lenny Mehl (Jugend) heißen die Könige
bei den Bogenschützen.
Das Schützenfest in Neuenwalde hat an beiden Festtagen früh mor-
gens begonnen. Am Samstag stand vor dem Schießen ein Sektfrüh-
stück an, zu dem die Vereinsmeister Erich und Dorothea Vogel einge-
laden hatten. Am frühen Sonntagmorgen bildete eine Feierstunde mit
etlichen Ehrungen den Auftakt. Der anschließende Festumzug wurde
begleitet von zahlreichen Fahnenabordnungen befreundeter Vereine
und dem Musikverein Schweiburg. Die bis dahin amtierende Königs-
familie mit Gerhard Kleinhammer und Catharina Witt bereitete dem
Schützenvolk einen großen Empfang und wurde zum Ende ihrer Amts-
zeit von allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern gefeiert. 
Am Abend, nach spannenden Wettkämpfen, standen dann ihre Nach-
folger fest. Kurios dabei: der neue König war erst einige Stunden zu-
vor Mitglied des Schützenvereins Neuenwalde geworden. 
Auch nach den Schießwettbewerben zeigten die Neuenwalder mit vie-
len Gästen, u. a. aus der Partnergemeinde Schönhausen, noch Steh-
vermögen. Tanz im Schützenhaus war angesagt und es herrschte eine
tolle Stimmung. K.S.

Die neuen Majestäten im Schützenverein Neuenwalde, v. l. Kevin Völkel, Alina
Umlauf und Werner Wesener. Foto: M. Vogel

TSV Neuenwalde knackt 
400-km-Marke beim 24 Stunden 
Lauf in Delmenhorst

Super Bedingungen, absolut tolle Stimmung und überragende sport-
liche Leistungen gab es bei der 16. Auflage des 24-Stunden-Burg -
insellaufs in Delmenhorst. Die Mannschaften des TSV Neuenwalde and
Friends haben einen neuen Streckenrekord im Staffel-Wettbewerb auf-
gestellt. Überragende 333 Mal umkreisten die erfahrenen Läufer den
Kurs auf den Graftwiesen und kamen dadurch auf stolze 402,047 
Kilometer. Dies wird vermutlich ein Rekord für die Ewigkeit sein. Das
zweite Team erreichte auch einen sehr guten dritten Platz in der 
Teamwertung mit 326,853 Kilometern. Auch das dritte Team wurde ins-
gesamt elfter und erreichte 302,087 Kilometer.
Auch drei Schülerstaffeln waren am Start, die mit fünf Schülern drei
Stunden laufen mussten. die Teams erliefen 36,753 km, 30,891 km und
30,743 km. T.P.

Ringstedt
Kameradschaft ehemaliger Soldaten Ringstedt

Biwak-Abend in Ringstedt
Am 17. August 2019 ab 17 Uhr findet wieder das alljährli-

che Biwak am Sportplatz (MAFU – Platz) in Ringstedt statt. Wenn es
das Wetter zulässt, wird abends noch ein Lagerfeuer entzündet.
Zu dieser Veranstaltung sind wieder alle Einwohner von Ringstedt,
Hainmühlen und Wüstewolde herzlich eingeladen. Es gibt für jeden
Gast wieder gegrilltes Wildschwein, Hausschwein und Getränke gegen
eine freiwillige Spende.
Wir würden uns freuen, wenn wir Euch zahlreich begrüßen dürfen,
auch Neubürger sind herzlich willkommen. Sie können so die Dorfge-
meinschaft kennenlernen. C.C

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

AUTODIENST VOGEL GmbH & Co. KG

Keine Geestland Rundschau erhalten?
Dann melden Sie sich bitte unbedingt bei
uns, Tel. 04745-78 20 218 oder per E-Mail:
info@media-service-redies.de
Das Mitteilungsblatt für die Stadt Geestland steht kostenlos
jedemHaushalt zu!

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat
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Sommerfest in der KiTa-Sievern          
OH MASALA, unsere Welt ist bunt …

Bei bestem Wetter zogen die Kinder der Kita in Sievern mit
Instrumenten ein und erfreuten zu Beginn die Gäste mit ei-

ner kleinen musikalischen Darbietung. In Begleitung selbst gebastel-
ter Instrumente wurde das Lied „Oh Masala“ präsentiert. In diesem Lied
geht um unsere Erde, die so schön und bunt ist, wo es viel zu sehen
gibt, die einfach unser allergrößter Schatz ist.
In diesem Sinne wurden die Gäste von den Kindern mit den Worten
„und nun laden wir alle Gäste, Groß und Klein, zu unserem Sommer-
feste ein“ begrüßt.
Für die Kinder gab es im Garten viel zu erleben. Von Kinderschminken
und Dosenwerfen über kreative Basteleien bis hin zum Schubkarren-
rennen und einer Schatzsuche. Im Anschluss wurde ein reichhaltiges Buffet eröffnet, der Förderverein kümmerte sich um den Bratwurst-

verkauf und die tolle „Popcornmaschine“. Auf dem gesamten Gelände
wurden Decken für ein Picknick ausgebreitet. Jeder kam mit jedem ins
Gespräch und alle bedienten sich am reichhaltigen Buffet, zu dem je-
der etwas beigetragen hat. Der Förderverein organisierte zusätzlich
den Bratwurst- und Popcornverkauf.
Zum Abschluss bedankten sich die Kinder und das pädagogische Per-
sonal erneut mit dem Lied „Oh Masala“. Passend zur Liedzeile „… und
überall gibt es glitzernde Sterne …“ gab es als Überraschung vom För-
derverein einen wunderschönen Luftballon in Form eines Sternes. So
mancher Stern hat es nicht bis nach Hause geschafft und konnte am
Himmel gesichtet werden.
Wir bedanken uns herzlich bei dem Kita-Team, den Elternvertretern,
den Familien und den Kindern. Es war ein wirklich gelungenes Som-
merfest.
Der Förderverein freut sich über jedes neue Mitglied und jede noch so
kleine Spende, um die Arbeit des Kindergartens zu unterstützen. Bei
Fragen wenden Sie sich gerne direkt an den Kindergarten oder per E-
Mail an fv-kita-sievern@gmx.de. Der Förderverein Kita-Sievern

Damit bei den Auftritten alles klappt, wird jeden Montag in der Alten
Schule in Sievern konzentriert und intensiv geprobt. Dass die Pipins-
burglerchen auch nach 45 Jahren noch so gut bei Stimme sind, haben
sie der aktuellen Chorleiterin und studierten Musikerin Olga Bilenko
zu verdanken, die das Ensemble bereits seit 2011 mit ihrer professio-
nellen und dynamischen Art souverän leitet.
Neben der musikalischen Arbeit kommt das gesellige Vereinsleben
nicht zu kurz und trägt zum harmonischen Zusammenhalt bei. So
unternahmen die Lerchen gerade im Juli eine erlebnisreiche Tages-
fahrt zum „Bickbeerenhof Brokeloh“ und an das Steinhuder Meer. Je-
des Jahr im Mai findet außerdem das traditionelle Spargelessen statt
und zu Weihnachten trifft man sich zum obligatorischen Weihnacht-
sessen im Sieverner Restaurant  „Zur Mühle“. Zum großen Bedauern
der Vereinsverantwortlichen leidet der Chor in den letzten Jahren aller-
dings unter massivem Mitgliederschwund und würde sich über jeden
sangesfreudigen Neuzugang freuen. 
Ausdrücklich sei darauf hingewiesen, dass keine musikalischen Kennt-
nisse vorausgesetzt werden. Wichtig ist lediglich die Freude am Sin-
gen in der Gemeinschaft. Neue Mitglieder können zudem eigene Vor-
schläge für das Gesangsrepertoire einbringen.

Hubert Schulz

Sieverner Vereine stellen sich vor (4): 
Name des Vereins: 
„Pipinsburglerchen“

Sievern

Name des Vereins: Gemischter Chor Pipinsburglerchen von 1974
Gründungsjahr: 1974
Mitgliederzahl: 25 aktive Sängerinnen und Sänger
Monatsbeitrag: 
8 € (20% Ermäßigung für Ehepaare auf den Jahresbeitrag)
1. Vorsitzende: Emma Kohrs
Kassenwart/Ansprechpartner: Klaus-Dieter Thomas
Kontakt: 0471-64279; E-Mail: klaus_dieter.thomas@kabelmail.de. 
Chorprobe: montags von 17-19 Uhr in der Alten Schule in Sievern

Seit nunmehr 45 Jahren erfreut der gemischte Chor mit dem originel-
len Namen „Pipinsburglerchen“ die Anhänger der leichten Muse mit
traditionellen Volksliedern und beliebten Liedern jeglicher Art. Bei der
Gründung des Gesangvereins stand die mittelalterliche Ringwallanla-
ge bei Sievern bei der Namensgebung Pate, um die Verbindung zur
Ortschaft Sievern und sängerische Element zum Ausdruck zu bringen.
Wie kaum ein anderer Verein sind die „Lerchen“ über die Grenzen von
Sievern hinaus bekannt. Großen Anteil daran hat sicherlich der inzwi-
schen verstorbene erste Chorleiter Günter Faber, der bei der Marine-
operationsschule (MOS) in Bremerhaven als Hauptbootsmann tätig
war. Während seiner aktiven Militärzeit leitete er den bundesweit 
bekannten Marinechor „Blaue Jungs“ und setzte im Ruhestand seine
musikalische Arbeit mit der Gründung der „Pipinsburglerchen“ fort.
Neben zahlreichen Auftritten in unserer Region gehören das Früh-
lingskonzert Anfang März und das traditionelle Weihnachtskonzert am
2. Adventssonntag zu den musikalischen Höhepunkten im jährlichen
Vereinsleben. Bei den Sommerfesten der Sieverner Ortsgemeinschaft
Ende August sind die Lerchen ebenfalls ein fester Programmpunkt und
erfreuen Dorfbewohner und Gäste mit ihrem bunten Strauß populä-
rer Gesangsstücke.

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen

in Sievern
für die  Geestland Rundschau gesucht!
Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind – nach oben keine Grenze      –, 

einen regelmäßigen Neben verdienst! 
Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.

Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service
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Wir feiern 10-jähriges Jubiläum  
und schenken Ihnen als Dankeschön einen Rabatt 
von 10% auf die gesamte Kollektion vom 01.08.-15.08.19

Hafenstr. 36 · 27568 Bremerhaven · Tel. 0471-290 0365
www.brautmode-elegance.de

Hochzeitskleider • Abendkleider • Cocktailkleider

10 Jahre Elégance 
Braut- und Abendkleider in Bremerhaven
Für den schönsten Tag im Leben steht das perfekte Brautkleid sicher-
lich ganz oben auf der Wunschliste. Wer das Fachgeschäft „Elégance“
in der Hafenstraße 36 aufsucht, kann sicher sein, dass er von der Inha-
berin Angelika Wingert kompetent beraten wird. In ihren ansprechen-
den und elegant eingerichteten Räumen bietet Angelika Wingert 
eine sehr große Auswahl an Braut- und Abendmoden und natürlich
die passenden Accessoires dazu. Sie macht aus jeder Braut eine Prin-
zessin und sorgt auch dafür, dass deren „Hofstaat“ in traumhaften Klei-
dern glänzt. Bei Elégance erhalten Sie auf Wunsch auch die Hoch-
zeitsdekoration.
Mit viel Liebe zum Beruf und jahrelanger Erfahrung unterstützt sie ih-
re Kundinnen dabei, für jeden festlichen Anlass das passende Kleid zu
finden. Für eine individuelle Beratung vereinbart man am besten tele-
fonisch einen Termin und lässt sich von den wunderschönen Kleidern
verzaubern. Tel. 0471-2900365, www.brautmode-elegance.de

Sonja Redies

Aus der Nachbarschaft Gewinnspiel 
- so gehts!

In drei Anzeigen unserer Inserenten ist das              -Symbol versteckt.
Wenn Sie alle drei „Blumen“ gefunden haben, 
nennen Sie uns bitte die drei Firmennamen, die Sie den Anzeigen
mit der „Blume“ entnehmen können.

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle 
Gutscheine folgender Unternehmen:

� hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

� Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V., 
Bahnhofstr. 18, Bad Bederkesa

� Schuh- u. Sporthaus Alsguth, Dorfmitte 2, Neuenwalde

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland-Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geest-
land oder per E-Mail: redaktion@geestland-rundschau.de. 
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rund-
schau veröffentlicht. 

Unsere Gewinner aus der Juli-Ausgabe:
� Klaus Hermann Bredehöft aus Meckelstedt, 

Gutschein: Auto-Service Wehber & Meyer, 
Gröpelinger Str. 11 , Bad Bederkesa

� Angela Krenzer aus Hymendorf, 
Gutschein: Salon Romy, An der Burg 2, Bad Bederkesa

� Karin Perl aus Ringstedt, Gutschein:
hagebaumarkt Langen GmbH & Co. KG, 
Leher Landstr. 92-100, Langen

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Einsendeschluss: 12.8.2019
l Du brauchst viele Kissen und dicke Wolldecken.
l Du legst die Kissen und die zusammengerollte Decke zu einem 

großen Berg aufeinander.
l Du kannst auch noch Bälle oder andere Gegenstände in diesen 

Berg legen.
l Du legst dich nun in der Rückenlage über diesen Berg. Lass los und

genieße die Unebenheit im Rücken, nimm wahr, was wo zieht und
wo es sich entspannt, atme tief ein und lasse beim Ausatmen im-
mer mehr los, spüre wie sich die verspannte Muskulatur immer
mehr entspannt.

l Du kannst gerne deine Liegeposition verändern: Seitlage, Bauchla-
ge, schräge verdrehte Seitlage, die Arme kannst du weit über den
Kopf strecken, in einem großen „V“ oder in einem für dich ange-
nehmen Winkel, wenn du Schulterprobleme hast. Versuche dich
lang zu machen und atme (beim Ausatmen den Unterkiefer loslas-
sen) „entspannend“.

l Du kannst gerne nach einigen Minuten die Position ändern, horche
immer wieder in dich hinein, ob sich bis zur nächsten Übung etwas
verändert hat, vielleicht ist die Übung leichter geworden, oder du
kannst viel entspannter die Position halten. 

l Genieße es, wie du dein Fasziengefüge elastisch und geschmeidig
machst. 

Ich wünsche euch viel Spaß beim Nachmachen und vielleicht sehen
wir uns im Faszienkurs in der Moortherme. Start der Kurse: ab 
Donnerstag, 22.08., von 11:30-12:30 Uhr oder Freitag, 23.08., von
18-19 Uhr. Eine teilweise Kostenübernahme bei den Krankenkassen
ist aufgrund §20 SGB V möglich. Anmeldung im Gesundheitszentrum
Moortherme Marion Steffens

Der sportliche Tipp

Reithallengemeinschaft
Flögeln GbR

Reithalle 20 x 40 m
Pferdeboxen mit Auslauf

Reitunterricht

Info bei Hans Wilkens:
Telefon 04745/1396
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Geschichtsecke

Bederkesaer Meldungen in alten 
Ausgaben des Cuxhavener Tageblatts
Der Meckelstedter VoIIhöfner Claus Mangels besaß ein stolzes
Niedersachsenhaus von 1619. Obwohl der Erbauer des Fachwerk-
hauses den Spruch „De hat wol gebowet, wol sich en Godt vertro-
wet“ in den Türbalken schnitzen ließ, wollte der jetzige Bauer den
Prachtbau abbrechen lassen. Dabei diente das Anwesen auf einer
Ansichtskarte von Meckelstedt als einmaliger Blickfang. Doch das
Haus entsprach nicht mehr modernen Anforderungen. Mangels
wollte das Fachwerk den Männern vom Morgenstern anbieten, ihm
schwebte vor, den Bau als Heimatmuseum in Bremerhaven wieder-
erstehen zu lassen. Anfang 1901 wurde das Herrenhaus zu Fick müh-
len renoviert, auch den Park ließ Gutsherr Leisewitz in Ordnung
bringen. Das Rittergut entwickelte sich unter dem neuen Eigentü-
mer mehr und mehr zu einem Anziehungspunkt.
Heideflächen wurden aufgeforstet, die Gutsarbeiter erhielten „eine
eigene Colonie in Fahlenbruch“. Dies bedeutet, es entstand ein neu-
er Ortsteil in Fickmühlen.

Bürgermeister Haase, ein Färbermeister aus der Seebeckstraße, wal-
tete zur vollen Zufriedenheit der Bederkesaer seines Amtes, daher
wählte man ihn im Mai 1901 einstimmig auf weitere sechs Jahre.

Die Männer vom Morgenstern gaben den Plan, das Fachwerkhaus
von 1619 von Meckelstedt in den Speckenbütteler Park zu versetzen
und ein Heimatmuseum darin einzurichten, aus finanziellen Gründen
auf. Die Vereinskasse vermochte die Kosten nicht zu schultern.
Die Zeitung  erfuhr aus einer  geheimen Quelle, Rittergutsbesitzer
Leisewitz aus Fickmühlen habe Verkaufsverhandlungen mit dem Ei-
gentümer des Gasthauses „Waldschlößchen“ in Bederkesa geführt.
Nur einen Monat später, Mitte Juni 1901, gab es wieder einen Arti-
kel über Lambert Leisewitz. Der Rittergutsbesitzer ließ bei Drang-
stedt 800 -1000 Morgen „Haideboden“ aufforsten. Im Augenblick
wurde das Areal „mittels Dampfpfluges“ umgebrochen; viele Neu-
gierige verfolgten das Spektakel. Sogar Regierungspräsident Frei-
herr von Reiswitz aus Stade hatte sich für den 29. Juni als Zuschauer
angesagt.

Der Steinauer Kriegerverein beschloss im Juli 1901, „auf dem an der
Grenze von Steinau belegenen Grundstücke des Gastwirths August
Bartels zu Ankelohe einen Schießstand anzulegen mit Schießrich-
tung Bederkesaer See“.

Anfang August wütete ein großer Moorbrand im Bereich Flögeln –
Steinau – Wanna; er griff auf Getreidefelder und Wald über. Der
Forstort Klein-Ahlen bei Wanna wurde völlig vernichtet, der Groß-
Ahlen-Wald konnte gerettet werden, trug aber Schäden davon, Torf-
haufen und in die Heide gestellte Bienenkörbe wurden ein Raub
der Flammen. Ausgebrochen war der Heidebrand in der Flögelner
Feldmark. Wegen der großen Trockenheit gelang es den Feuer-
wehren von Flögeln und Wanna nicht, den Brand zu löschen. Er fraß
sich metertief in den Boden. Alle einsatzfähigen Einwohner der Ort-
schaften Flögeln, Wanna und Süderleda wurden zum Löschen ein-
gesetzt, doch bei dem heftigen Südostwind vermochten die Helfer
nichts auszurichten. Daher forderte Oberförster Peters aus Beder-
kesa, der die Brandbekämpfung leitete, eine 112 Mann starke Kom-
panie von der Garnison Lehe an. Die Soldaten kamen per Extrazug
nach Bederkesa, von dort ging es mit dem Pferdewagen weiter
nach Wanna, wo Quartier bezogen wurde. Nach 14 Tagen waren
aber immer noch nicht alle Glutnester getilgt. Daher flammte das
Feuer am 18. August wieder bei Flögeln auf. Obwohl erneut alle Be-
wohner des Dorfes mit Patschen dem Feuer zu Leibe rückten, ver-
brannten weitere Torfhaufen bzw. Torffuhren.
(Fortsetzung folgt)

Ernst Beplate

Lesermeinung
Straßenlaternen
Seit geraumer Zeit sind bei uns im Friedhofsweg – wie in fast ganz
Bederkesa – nachts die Straßenlaternen durchgängig angeschal-
tet. Auf meine Nachfrage begründete Herr Augenthaler von der
Stadtverwaltung dies damit, dass zu manchen Gelegenheiten ei-
ne längere Beleuchtungszeit notwendig sei und dass das Pro-
grammieren immer so schwierig wäre. Deshalb ließe man nun ein-
fach die Lampen immer durchgängig brennen, was wegen der
Umstellung auf LED auch kaum Zusatzkosten verursachen würde.
Für mich klingt diese Begründung lächerlich bis armselig. Mit
Nachhaltigkeit oder einer Vorbildfunktion hat es in meinen Augen
nichts zu tun. Den nächtlichen Sternenhimmel kann man jetzt na-
türlich auch nur noch außerhalb des Ortes ungestört betrachten.
Damit betreibt Bederkesa Lichtverschmutzung, und das völlig oh-
ne Not, denn mir ist noch nicht aufgefallen, dass es bei uns (und
besonders nicht im Friedhofsweg!) nachts ab ein Uhr so lebhaft
wird, dass man die Straßenlampen weiter leuchten lassen müsste.
Ich wünsche mir, dass ein fähiger Programmierer gefunden wird
und frage mich, ob ich die Einzige bin, die sich durch die nächtli-
che Dauerbeleuchtung gestört fühlt. Über weitere Meinungsäu-
ßerungen würde ich mich freuen Meike Reyelt

Bitte weniger Müll
Eine Umfrage zeigt: Die Deutschen wünschen sich weniger Ein-
weg-Verpackungen. So fände etwa jeder zweite Befragte ein Ver-
bot sogenannter „To go“-Verpackungen und ein Pfandsystem gut.
70 % sind für einen Preisnachlass für Kunden, die eigene Behälter
mitbringen. In diesem Sinne schlage ich vor, dass Saunabesucher
der Moortherme in Bad Bederkesa ihre Becher für den 12-Uhr-Tee
bereitstellen, um so das Wegwerfen vieler hundert Pappbecher im
Monat zu vermeiden Solveig Stegen

Liebe Leser! Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen. Die
Redaktion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls
zu kürzen. Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams 
wieder. Lesermeinungen senden Sie bitte möglichst per E-Mail an:
redaktion@geestland-rundschau.de    

W6 Overlock-Nähmaschine
N 454D zu verkaufen, inkl. zusätz-
lichem Auffangbehälter, mit sämtl.
Zubehör, sehr gut erh., für 140,-
VB. Tel. 0471-700125

Gefriertruhe AEG, 350 Ltr., zu
verk. Preis VB, Tel. 04743/1065

Dit & Dat
gesucht – gefunden
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Stellenmarkt

Heizung 
Sanitär

Komplettbad 

Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745/1220
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
• 1 Anlagenmechaniker für Heizung- und
  Sanitärtechnik (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Inh. Sandra Otte
Meisterfachbetrieb

Schick Deine Bewerbungsunterlagen an:
Matthias Schriever
Stb von Twistern & Partner
E-Mail: info@beerster-steuerberater.de
Hohler Weg 10 · 27624 Geestland
www.beerster-steuerberater.de

Wir bieten ab dem 01. August 2020 einen

Ausbildungsplatz 
zum/zur Steuerfachangestellten

Du hast Lust auf eine interessante und abwechslungsreiche
Ausbildung? Du hast Spaß am Umgang mit Zahlen und 
wirst Deine Schule in 2020 mit guten Noten in den Fächern
Deutsch und Mathe abschließen?
Dann bist Du bei uns genau richtig!
Wir suchen einen engagierten Auszubildenden, der über 
gute Umgangsformen verfügt und in einem anspruchs vollen 
und dienstleistungsorientierten Umfeld in einem tollen Team
arbeiten will.

Tel. 04749 /10 25 76 von 10 -16 Uhr
Geschäftsführerin Marlies Hubert-Brünjes

Zum 01.09. suchen wir 

Dorfhelferin, Hauswirtschafterin 
oder erfahrene Hausfrauen/Mütter
zur Unterstützung unseres Teams in der Umgebung 
Köhlen/Bederkesa /Steinau/ Imsum.
Bedingungen: arbeitet gerne mit Kindern, erledigt Tätigkeiten 
im Haushalt, unterstützt Familien bei der Genesung. 
Wünschenswert: Schein nach § 87b oder 45 a+b  SGB XI     
Voraussetzung: 
eigener PKW, mögl. 5exibel einsetzbar.
In Teilzeit oder auf 450-€ -Basis

Die Helfenden Hände 
Haushalts- und                                          für
  Familienhilfe                                  Jung und Alt

Stellengesuche

Fachinformatiker für SystemintegrationFachinformatiker für SystemintegrationFachinformatiker für Systemintegration
mit Kenntnissen in: MS-Betriebssystemen, Office, Serverlandschaften, 
Help-Desk, Inventarisierung von Daten, Systemumstellungen u.a.

sucht neue Herausforderung
in Form einer Festanstellung.

- zukunfts- u. kundenorientiert, teamfähig, freundlich, motiviert -
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter: fisi-bhv@gmx.de

Hohe Luft 14
27624 Geestland OT Flögeln
Tel. 04745 - 78 20 218

info@media-service-redies.de · www.media-service-redies.de

Zusteller/innen

in Sievern
für die  Geestland Rundschau gesucht!
Wir bieten allen, die älter als 13 Jahre sind – nach oben keine Grenze      –, 

einen regelmäßigen Neben verdienst! 
Verteilung 1x am Ende jeden Monats, innerh. von ca. 3 Tagen.

Sie haben noch Fragen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sonja Redies
Media Service
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Da fahren wir mit!

Die Museumsbahn fährt:
04.08. Verkaufsoffener Sonntag – die Kutsche bringt Sie 

ab dem Bahnhof kostenlos in den Ort
18.08. Fahrradtag – wir nehmen Ihr Fahrrad kostenlos mit! 

Abfahrtszeiten 

ab Bad Bederkesa - Richtung Bremerhaven Hauptbahnhof:

Bad Bederkesa: 09.55 Uhr 13.55 Uhr 16.55 Uhr
Drangstedt: 10.08 Uhr 14.08 Uhr 17.08 Uhr
Debstedt: 10:18 Uhr 14.18 Uhr 17.18 Uhr
Langen: 10.30 Uhr 14.30 Uhr 17.30 Uhr
Brhv.-Lehe 10.44 Uhr 14.44 Uhr 17.44 Uhr

ab Bremerhaven Hauptbahnhof - Richtung Bad Bederkesa:

Brhv.-Hauptbahnhof: 11.02 Uhr 15.02 Uhr 18.02 Uhr
Brhv.-Lehe: 11.08 Uhr 15.08 Uhr 18.08 Uhr 
Langen: 11.20 Uhr 15.20 Uhr 18.20 Uhr
Debstedt: 11.30 Uhr 15.30 Uhr 18.30 Uhr
Drangstedt: 11.41 Uhr 15.41 Uhr 18.41 Uhr

Die Zugfahrt endet am Bremerhavener Hauptbahnhof. 
Aber selbstverständlich bringen wir Sie zum Fischereihafen.
Einfach die Rückfahrkarte in den Buslinien 505 oder 506 am
Hauptbahnhof vorzeigen und Sie fahren kostenlos mit!

Fahrkartenverkauf: 
Ausschließlich im Bahnhof Bad Bederkesa und im Zug beim
Schaffner.

Buch-Tipp

Jasmijn wächst in den 80er Jahren in den Niederlanden auf und ist ein
ungewöhnliches Mädchen. Mit drei Jahren kann sie bereits lesen und
verschlingt Bücher mit Hingabe. Doch schon am ersten Tag der Vor-
schule wird klar, dass sie anders ist: Sie spielt nicht gerne mit anderen
Kindern, sondern lieber mit ihrer Hündin Senta. Sie redet nur mit we-
nigen, ihr vertrauten Menschen. Späße nimmt sie wortwörtlich. Wird
es zu laut oder zu hell, bekommt sie Migräneanfälle. So wird auch ein
Kindergeburtstag zum Albtraum für Gastgeber und Gäste…

Das Buch begleitet Jasmijn bis in die Zeit des Erwachsenwerdens. Fort-
laufend gibt ihr die Welt Rätsel um Rätsel auf, die Jasmijn zu verstehen
versucht. Schließlich findet sie eine Freundin und verliebt sich in einen
Jungen. Jetzt erst recht möchte Jasmijn herausfinden, was die beiden
von ihr erwarten und wie sie sich verhalten soll und möchte über ih-
ren eigenen Schatten springen. Jasmijn spürt selbst, dass sie nicht
mehr nur in ihrer eigenen Welt leben möchte. Mit viel Lebenslust und
Freude trotz ihrer täglichen Hürden und Rückschläge geht sie ihren ei-
genen Weg in ein freies, selbstbestimmtes Leben. 
„Mein Leben als Sonntagskind“ ist ein kluges und wunderbares Buch
über das Erwachsenwerden eines Mädchens mit Asperger-Syndrom.
Die Autorin, bei der selbst das Asperger-Syndrom diagnostiziert wur-
de, schreibt in einem leichten und sehr klaren Schreibstil. Niemals kit-
schig, sondern einfühlsam, lustig, warmherzig, interessant und vor al-
lem authentisch von der ersten bis zur letzten Seite. 
Beeindruckend beschreibt Judith Visser zudem den liebevollen Rück -
halt der Familie, die Jasmijn so sein lässt, wie sie ist:  „So ist sie nun mal“.
Eltern und Großeltern verteidigen sie gegen jeden, der Jasmijn in ei-
ne Schablone pressen will. Und das ist die zweite wichtige Botschaft
des Buches.

HarperCollins Hamburg, 22 € Claudia Stollenwerk

Mein Leben als Sonntagskind
von Judith Visser

Ihre Tür in ferne Welten 
mitten in Bederkesa

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

Kinder im Steuerrecht
(Abzug von Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträgen)

Sobald die Kinder das 18. Lebensjahr vollendet haben, sollten in der
eigenen Einkommensteuererklärung Angaben zum Ausbildungsstand
erfolgen, um mögliche Vergünstigungen erhalten zu können. 
Befindet sich das volljährige Kind im Ausbildungsverhältnis bei einem
Ausbildungsbetrieb, werden dem Azubi von der Ausbildungsvergü-
tung regelmäßig Beiträge zur Sozialversicherung (Renten-, Arbeitslo-
sen-, Kranken- und Pflegeversicherung) abgezogen. Übersteigt das ei-
gene zu versteuernde Einkommen nicht den Grundfreibetrag in Höhe
von derzeit 9.168,00 €, ist die Abgabe einer Steuererklärung nicht
zwingend nötig.
Nach einer Regelung in den Einkommensteuer-Richtlinien konnten El-
tern die Beiträge des Kindes zur Kranken- und Pflegeversicherung im
Rahmen ihrer Unterhaltsverpflichtung als eigene Beiträge in ihrer Ein-
kommensteuererklärung geltend machen. In der jüngeren Vergan-
genheit gab es häufiger Probleme, weil Eltern mit den Beiträgen des
Kindes nicht direkt wirtschaftlich belastet waren. Lt. Urteil  des Bundes-
finanzhofs vom 13.03.2018 war Voraussetzung für den Steuerabzug,
dass Eltern die Beiträge des Kindes tatsächlich gezahlt oder erstattet,
d. h. in Form von Barunterhalt getragen haben. Eine Leistung in Form
von Sachunterhalt reichte demnach nicht aus.
Die Finanzverwaltung wendet diese einschränkende Sichtweise nicht
an und regelt mit BMF-Schreiben vom 03.04.2019, dass Eltern die o.g.
Beiträge auch dann selbst geltend machen können, wenn sie sie in
Form von Bar- oder Sachunterhalt getragen haben.
Lohnt der Abzug in der Steuererklärung der Eltern? Lesen Sie dazu
gern meinen Beitrag in der nächsten Ausgabe.

Matthias Schriever

Steuer-Tipp

Erleben Sie den Calligraphy Cut für volleres Haar 
und mehr Volumen bei uns im Salon. 

Wir beraten Sie gerne.

ROMY
Salon

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Tel. 04745 / 6571

90 % der Frauen
haben feine Haare. 

Wir haben die Lösung.
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Wundversorgung       Stomaversorgung

Enterale Ernährung · Ableitende Inkontinenz
Pflegemittel · Desinfektionsmittel

Zertifiziert nach ISO 9001-2008

Ärzte in der Stadt Geestland   – Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117
Ärzte Allgemeinmedizin

Bad Bederkesa
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230

Dr. med. Claus F. Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720

Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237

Dr. med. Thorsten Kiencke
Dr. med. Petra Siemon-Holländer
Bergstraße 6, Tel. 04745-60 73

Dipl. med. Barbara Kreitel
Im Mattenburger Feld 18
Tel. 04745-782382

Langen
Dorothea Arndt
Stefan Zug
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565

Dr. Nina Brümmer
Sieverner Straße 29b
Tel. 04743-9121160

Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960

Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, 
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kieferorthopäde
Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Kinderärzte
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093
Dr. med. Rolf M. Heppler
Langen, Ziegeleistraße 21a
Tel. 04743-344803-1

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Marcus Hauffe
Fachärzte Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Wahed Baha
Bad Bederkesa, 
Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368

Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725

Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa, Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698

Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527 o. 04743-9132333

Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231

Tierärzte
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel-Schmidt
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606
Thomas und Berit Warmann
Nicolai Behrends
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101

Notrufnummer Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Notrufnummer Polizei 110
Polizeikommissariat Geestland 04743 - 928-0
Polizeistation Langen 04743 - 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 - 782980
Giftnotruf für Niedersachsen 0551 - 19240 

Apotheken-Notdienst 0800 - 00 22 833
Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111
Opfernotruf 0800 - 2800 110
Elterntelefon 0800 - 111 0 550
Kinder- und Jugendtelefon 0800 - 111 0 333
Bankkarten-Sperrung 01805 - 021021
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Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Öffnungszeiten & Veranstaltungen
August 2019

Denken Sie an Ihre September-Termine! Abgabe bis spätestens 4. August 2019 an Dana.Hebener@Geestland.eu

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme          
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten: 
1. Juli bis 31. August, montags bis freitags 10-17 Uhr
1. September bis 30. Juni, montags bis freitags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr
Juli und August zusätzlich samstags und sonntags 10-12 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. 
Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00  – 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 – 18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Langen
Montag bis Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10.00 - 21.00 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10.00 - 21.00 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10.00 - 21.00 Uhr
Do 10.00 - 21.00 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10.00 - 24.00 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10.00 - 22.00 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und Feiertage 9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €
Angebot Wasserkurse
Wassergymnastik, Aqua-Jogging, Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwim-
men, Wassergewöhnung und Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie
Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 
Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal. Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0

Kurs Bauch-Beine-Po: dienstags 9.30-10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Gesundheitszentrum Wellness & Moor
Mo-Fr  9.00-18.00 Uhr, samstags 11.00-18.00 Uhr

Alfstedt
18.08. Schützenfest Nachfeier, Schützenhalle Alfstedt, 

Schützenverein

Bad Bederkesa
03.+04.08.Mittelalterliches Burgfest rund um die Burg Bederkesa
03.+04.08.Kunsthandwerkermarkt, Amtsgarten und Amtshaus, 

Eintritt frei!
08.08. 16.00 Uhr, öffentliche Vereidigung der Marineoperations-

schule, Parkplatz an der Burg
17.-18.08. Seefest in Bad Bederkesa
31.08. Sommerfest Lebensraum Kind

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
04.08.+01.09.    ab 12.00 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Amtsscheune Vermietung 
für private Feiern, Seminare usw. Tel. 04745/1318, Tel. 0160/2571599 
Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164

Anonyme Alkoholiker
Treffen jeden Montag, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00 Uhr, Stammtisch mit Kurzvorträgen.
Informationen u. aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
04.08. 12.00-17.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Mittelalterlicher Markt“
01.09. 12.00-17.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag 

„Königlicher Sonntag“

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag, 8.00-12.00 Uhr, Parkplatz „Erlenwiese“

BeneVocale
Dienstags, 20.00 Uhr Chorprobe Gemischter Chor, im kath. Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt:  benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bergster Geschichtsrunde
Interessierte sind herzlich willkommen, Info: Manfred Massow, Tel. 04745-1062
12.08. 15.00 Uhr, Schlemmer-Caré, Seebeckstr. 6

BEW Beratungsbüro, Am Markt 10
Tel. 04745-911 27 21, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung:  freitags 10.30 -12.30 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: Jeden 2. Dienstag
15.00 -17.00 Uhr und jeden 4. Dienstag 11.00 -13.00 Uhr

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Gäste sind erwünscht und
herzlich willkommen. Tel. 04745/7269. Unsere Homepage ist 
www.grüne-bederkesa.de

Burg Bad Bederkesa
08.08. 16.00 Uhr, Öffentliche Vereidigung/feierliches Gelöbnis, 

Kurpark oder Parkplatz bei der Burg, Marineoperationsschule
31.08. 13.00 Uhr, Motorradfahrt, Andacht auf dem Burghof 

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen. Informationen bei Annette Weinle, Tel. 04745-1214.
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Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,  
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.15-20 Uhr im 
„Moortreff” in der Moor-Therme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20-20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20-21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de, Führungen unter Tel. 04745/458 oder
04745/9433-5. 
Öffnungszeiten:  
jeden Mittwoch 15.00-17.00 Uhr (bis 23.10.2019)
ab 10.05. 15.00-17.00 Uhr, jeden Freitag frischer Butterkuchen 

im Mühlengarten bis 13.09. 
(bei schlechtem Wetter in der Mühle)

Sonntagsöffnungen: 04., 11., 18. und 25.08. von 14.00-17.00 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/9439-19 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Geöffnet: Mai bis September, Di-So 10-18 Uhr, 
Eintritt: Erwachsene 3,00 €, Kinder bis 18 Jahre kostenlos

03.-04.08. Mittelalterliches Burgfest
07.08. 11.00 Uhr kostenlose Führung - Eintritt wird erhoben
21.08. 11.00 Uhr kostenlose Führung - Erw. 2,00 €, Kinder bis 

18 Jahre kostenlos

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www. handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Do. + Fr. 14-17 Uhr sowie Sa. + So. 13-17 Uhr.
Führungen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
Regelfahrtage ab Bahnhof Bederkesa nach Bremerhaven

04., 18.08. 09.55 Uhr, 13.55 Uhr, 16.55 Uhr

Am 04.08., kostenfreier Shuttle mit der Kutsche zum verkaufsoffenen
Sonntag und wieder zurück:
Abfahrt Museumsbahnhof zur Rad+BusStation: 12 Uhr + 16 Uhr
Abfahrt Rad+BusStation zum Museumsbahnhof:  13.15 Uhr u. 16.25 Uhr

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte 
„Am See”, Heussstraße. Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V., 
Tel. 04745/5055. Neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung
durch den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Bund Helfried Fritz, Am Begrabenholz 4. Terminabsprache: Tel. 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt. Ansprechpartnerin Herma Balzer, 
Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 1. Montag und jeden 3. Mittwoch
im Monat in der AOK Bremen/Bremerhaven von 13-16 Uhr

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
24.08. Herbstschießen und Vereinsmeisterschaften KK

SPD Ortsverein Geestland
Treffen jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Restaurant
Akropolis, Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 6, 27624 Geestland, Gäste
sind stets willkommen. 

Diakonisches Werk des
Ev.-luth. Kirchenkreises Wesermünde
Mattenburger Straße 30, www.kirche-wesermünde.de
Soziale Schuldnerberatung: Tel. 04745-7834230; Schwangerschafts-,
Ehe-, Lebens- und Sozialberatung, Vermittlung von Kuren, Ambulanter
Hospizdienst: Tel. 04745/7834200.
Alle Terminvereinbarungen Mo - Do 9.00-17.00 Uhr, Fr 9.00 -12.00 Uhr.

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um
Anmeldung. Gruppensprecher: Peer Augustin, Tel. 04745/7820288, 
bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr im DRK Wohnheim, Fehren-
kamp 41. Birgit Schlake, Tel. 04745/6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/326

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14.00-17.00 Uhr und
Do. 10.00-12.00 Uhr. Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/781123

Jugendhilfestation Bederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg 2, Tel. 04745/7825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de.
Sprechzeiten: Montag und Freitag 9-12 Uhr, Dienstag 13-16 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt
Kirche täglich von 8.00 -18.00 Uhr geöffnet
jeden Dienstag, 17.00 Uhr, Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr, Rosenkranzgebet
jeden Samstag, 18.30 Uhr, Vorabendmesse 

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745-782379

Kino in der Amtsscheune
Kartenvorbestellung unter Tel. 04745-94335
02.08. 19.00 Uhr, „Die Zitronenplantage“

Kreiskantorei
Chorprobe mittwochs 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (nicht in den
Schulferien). Chorleiter: Timo Corleis, Tel. 04164/878808 o. Tel. 0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Amtsstraße 8, 27624 Geestland, www.kunstschule-bederkesa.de
Information u. Anmeldung: Tel. 04745/5151, Neueinsteiger sind jederzeit
herzlich willkommen!
Bis zum 14. August sind Sommerferien, ab dem 19. August finden die
bekannten Kurse wieder statt!
Jeden Donnerstag in den Sommerferien Kurs von 15.00 bis 17.00 Uhr
01.08. Pflanzenfarbe – Malen mit Farben aus der Natur
08.08. „Filzen“ für die ganze Familie
montags: 09.00-11.30 Uhr, Offenes Atelier, 
montags: 17.30-20.30 Uhr, Großflächig am Montag,
dienstags: 09.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, 
dienstags: 15.00-16.30 Uhr, Malen und Modellieren, 
dienstags: 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, 
freitags: 10.00-13.00 Uhr, Portrait, 14-tägig
freitags: 15.00-17.00 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder u. Jugendliche

Töpfern, 14-tägig im Wechsel
Einsteigerkurs für Acrylmalerei:
19. + 26. August, sowie am 2.+9. September, 

montags jeweils von 17.30-20.30 Uhr
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20.08. 20.00 Uhr, Stammtisch Oldtimerfreunde Flögeln, 
Gasthof Bensen

31.08. 18.00 Uhr, Umzug mit Pferden, Reithalle, Reitverein

Holßel
02.08. 9-16 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder Straße 
02.08. 18.00 Uhr, Tour der Fahrradgruppe (Alfred Stehn), Treffpunkt 

Dorfgemeinschaftshaus
03.08. 9-12 Uhr, Sandabfuhr an der Sandkuhle Neuenwalder Straße 
20.08. 13.00 Uhr, Seniorenausflug der Kirchengemeinde zur 

Moorbahn im Ahlenmoor, Treffpunkt Gemeindehaus
23.08. 18.00 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus
25.08. 10.00 Uhr, Gottesdienst am Wasserwerk mit dem Posaunen-

chor Krempel
31.08. 19.00 Uhr, Zauberhafter Abend in Holßel, Dorfgemeinschafts-

haus

Hymendorf
26.07.-04.08. Sportwoche (s. Programm d. Sportvereins), Sportplatz
16.08. 16.00 Uhr, Einschulungsgottesdienst in Neuenwalde
18.08. 11.00 Uhr, Feldgottesdienst, Moorkate

Imsum
04.08. 14.30 Uhr, Kirchencafé „Klingelbüdel“, Gemeindehaus der 

Kirche,  „Aktive Kirche – Sei dabei!“

Köhlen
15.07.-03.08. Sportwoche, Rot-Weiß Köhlen
08.08. 16.00 Uhr, Grillen (DGH), Seniorentreff
10.08. 14.30 Uhr, Sommerfest (DGH), Sozialverband
11.-18.08. Ausflug, Kyffhäuser-Kameraden
24.08. 18.00 Uhr, luth. Silberne Konfirmation, ev. luth. Kirche 

Ringstedt
24.08. 18.00 Uhr, Sommerschießen, Schützenverein Kührstedt

Kührstedt
16.08. 17.00-20.00 Uhr, Blutspenden, Schützenhalle Kührstedt,

DRK-Kührstedt
24.08. 14.00 Uhr, Kulturnachmittag, Schützenhalle Kührstedt, 

Heimatverein

Langen
09.-11.08. Ortgemeinschaftsfest  „Lange(ner) Nächte“ am 

Lindenhof-Center

BEW Beratungsbüro, Lehmkuhlsweg 1
Tel. 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Beratung des BEW zu Pflege, Pflegeversicherung: Montag – Freitag 
9.30-11.30 Uhr und Montag – Donnerstag 15-16 Uhr
Schuldnerberatung - Betreuungsverein Bremerhaven: jeden 2. Dienstag
11-13 Uhr und jeden 4. Dienstag 15-17 Uhr

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat in Langen um 15 Uhr im Astorpark.
Mit der Bitte um Anmeldung. Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, 
Tel. 04743/911417, langen@fms-selbsthilfe.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Dienstags 17-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungsschwimmer,

Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Bad 3, Training für 6–14-Jährige/

Schwimmen für die ganze Familie 
Infos dazu bei Birgit Saul, Tel. 04706/1629, 
birgit.saul@langen-sievern.dlrg.de

Nicht in den niedersächsischen Schulferien

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a.
Ansprechpartner Tel. 04743/5743 oder 04707/459.
Jeden Mittwoch ab 20 Uhr. Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete
und deren Angehörige. 

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen! Boulen jeden 2. Mittwoch
im Frühling bis Herbst, je nach Wetterlage und Absprache, Tel. 04745-7332

Solarzentrum Nord e.V.
Drangstedter Str. 37, Tel. 04745-931000
Regelmäßige Informations-Vorträge zur Nutzung und Wirtschaftlichkeit
von erneuerbaren Energien im (vorhandenen) Haus.
Jeden zweiten Freitag im Monat, 10 Uhr: Info-Frühstück
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr: Info-Abend

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, Kontakt: Helga Hesse, 
Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, Tel. 04745/7418. 
Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Am Markt 10 (neben der Gemeindebücherei), 
Tel. 04745/1296, E-Mail: info@tsv-Bederkesa.de, www.tsv-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 13-15 Uhr und Donnerstag, 8-10 Uhr. In den
Ferien ist das Büro nicht besetzt.
18.08. ab 09.00 Uhr, 36. Volkslauf „Rund um den Beerster See“

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.wattzeit.de

VDK 
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel. 04721/666366. Sprechzeiten in Bad
Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge). Jeden 2. Freitag
im Monat von 9-11 Uhr. Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6, Infos: 
Tel. 04743/911352 

Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: jeden 
1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten: jeden 2. u. 4. Sonnabend
im Monat, 15-19 Uhr

Sozialverband Ortsverband Debstedt 
23.08. 17.00 Uhr, Grillnachmittag im Pfarrgarten Debstedt, 

Kosten 15 € pro Person. Anmeldung bitte bis Freitag, 
16.08.2019 bei Conny Wittschieben Tel.: 04743-7963 oder 
Marion Handtke Tel.: 04743-4963

Drangstedt
03.08. Grillabend, Jagdgenossen
15.08. Tagesfahrt-Senioren, Seniorenbeirat
16.08. Blutspenden, DRK
16.08. Schulanfänger-Gottesdienst in der Kirche, Kirchengemeinde

Elmlohe
Chor „Zwischentöne“: jeden Dienstag 19.30-21.00 Uhr Chorprobe, (nicht in den
Schulferien),  Gemeindehaus Im Wiebusch 12, Leitung: Ulrike Brick wedel. 
Infos: Tel. 04704-230724 oder „Zwischentöne“ auf Facebook

01.-04.08. Elmloher Reitertage
09.-10.08. Western-Country-Festival, Elmtown City, Elmtown Drifters
17.08. Einschulung Ganztagsschule Drangstedt-Elmlohe
18.08. 11.00 Uhr, Fischessen, Angelverein
24.-25.08. Reitturnier des RV Elmlohe-Marschkamp, Turnierplatz Elmlohe
30.08. Vereinsmeisterschaften Tennis, TSV

Flögeln
03.08. 4-Tage-Fahrt bis 06.08., Oldtimer-Freunde
04.08. 14.00 Uhr, Backtag, Jan-Chr.-Hus, Kranichkring
10.08. 12.00 Uhr, Schützenfest, SchtzH, Schützenverein Fickmühlen
10.08. 20.00 Uhr, Schützenparty, SchtzH, Schützenverein Fickmühlen
11.08. 9.30 Uhr, Fahrradtour, Sporthaus, TSV
11.08. 13.00 Uhr, Schützenfest, SchtzH, Schützenverein Fickmühlen
16.08. 19.30 Uhr, Grillabend, Vereinsheim, ASV OG
17.08. 9.00 Uhr, Einschulungsgottesdienst, Kirche, Kirchengemeinde
18.08. 10.30 Uhr, Gemeindefest, Pfarrgarten, Kirchengemeinde
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SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte „Villa Mayer“, Leher Landstraße 14 in Langen. Gäste sind
herzlich willkommen. 

St.-Petri- Kirchengemeinde
St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7 a, 27607 Geestland, Tel. 04743-912331

11.8. 10.30 Uhr, Open Air Gottesdienst im Lindenhof Center
16.8. 15.00 Uhr, Seniorenkreis, Kirchenzentrum
17.8. 9.00 Uhr, Einschulungsgottesdienst „Schule am Hinschweg“

10.00 Uhr, Einschulungsgottesdienst „Schule am Wilden Moor“
19.,26.8. 19.30 Uhr, Kantorei, Kirchenzentrum
21.+28.8. 10.00-11.30 Uhr, Krabbelkäfer, Kirchenzentrum
21.8. 18.00 Uhr, Gitarrengruppe
21.8. 19.30 Uhr, Werkstatt Glauben, Gespräche und Arbeit zu 

Fragen des Glaubens und Christseins. Kirchenzentrum
22.8. 19.30 Uhr, Gesprächsrunde für Frauen, Kirchenzentrum
7., 14., 21.+28.6.    18.00 Uhr, Posaunenchor, Kirchenzentrum
25.8. ab 16.00 Uhr, Kirchencafé, Kirchenzentrum
25.8. 17.15 Uhr, SingInn,Singen moderner Kirchenlieder

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
12.08. 9:30-15:00 Uhr, Gut starten in die Klasse 5, VHS Lindenhof 

Zentrum 
16.08.-08.11. 10:45-11:45 Uhr, Quigong am Morgen, Debstedt, 

ev. Gemeinde Haus 
20.08.-01.10. 18:00-19:30 Uhr, Klangmassage Langen, Grundschule am

Hinschweg 
20.08.  18:00-21:45 Uhr, Fleisch Klassiker, Langen, Oberschule 

Nordeschweg 
24.08.-30.11. 15:00-18:00 Uhr, Klönschnack für alleinlebende Menschen,

Haus der Begegnung
27.08.-19.11.  14:30-16:00 Uhr, English Playgroup 4-6 Jahren, Langen, 

VHS Lindenhof Zentrum
27.08.-01.10. 17:00-19:15 Uhr, Excel für Beginner, Langen, Haus der 

Begegnung 
29.08.-12.12. 19:10-20:10 Uhr, Faszientraining, Langen, Grundschule 

am Hinschweg 
02.-30.09. 18:00-21:45 Uhr, Mut tut gut – das Encouraging-Eltern-

training, Haus der Begegnung 
03.09.-05.11. 17:45-19:15 Uhr, Japanisch für Anfänger ab 11 Jahren, 

Oberschule Nordeschweg 

Wochenmarkt
Jeden Freitag 7-13 Uhr im Lindenhof

Lintig
03.08. 19.00 Uhr, Wanderabend, Sportplatz, örtliche Vereine

Neuenwalde
Jeden Montag, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend, Haus der Vereine
Jeden Montag, 18.00 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, Feuerwehrhaus
Jeden Montag, 20.00 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend, Gemeindesaal

Jeden 2. Dienstag, 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
Jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 16.00 Uhr, EDV-Club, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, Haus der Vereine
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme
Jeden Freitag, 16.00 Uhr, Training Bogenabt. des Schützenvereins (Jugend, 
ab 18.00 Uhr Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus

03.08.        14.00 Uhr, Kameradschaftsangeln, Angelsportverein
03.08.       16.00 Uhr, Sommerfest des TSV am Sportplatz Radelskuhle
03.08.        18.30 Uhr, Musik in der Villa (Jazz), Axel Naumann
06.08.        14.30 Uhr, Klönschnack im Haus der Vereine, DRK
07.08.        14.30 Uhr, Frauenkreis im Gemeindesaal, Ev. Kirchengemeinde
10.08.        19.30 Uhr, Grillabend der Freiwilligen Feuerwehr
16.08.        16.00 Uhr, Schulanfängergottesdienst, Ev. Kirchengemeinde
17.08.        9.00 Uhr, Einschulung, Förderverein Grundschule
18.08.        9.30 Uhr, Stoppelfest-Gottesdienst in Krempel, 

Ev. Kirchengemeinde
18.08.        19.00 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde
20.08.        18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV
24.08.        14.00 Uhr, Seniorenangeln III, Angelsportverein
24.08.        13.30 Uhr, Vereinsringreiten und Grillen, Reitsportverein
25.08.        10.00 Uhr, Eiserne und Diamantene Konfirmation, 

Ev. Kirchengemeinde
25.08.        10.30 Uhr, Tag der offenen Tür im neuen Feuerwehrhaus, 

Freiwillige Feuerwehr
27.08.        18.30 Uhr, Sportabzeichenabnahme, TSV

Ringstedt
04.08. 14.00 Uhr, Wertungsschießen, Schützenhalle, Schützenverein
10.08. 13.00 Uhr, Goldie-Tour, Osterkamp, Schützenverein
15.08. 16.00 Uhr, Sportabzeichen, Sportplatz, TSV
17.08. 17.00 Uhr, Biwak, Mafu-Platz, Kameradschaft ehem. Soldaten
31.08.+01.09. Pferdeleistungsschau, Reitplatz, Reit- und Fahrverein 

Ringstedt
01.09. 14.00 Uhr, Wertungsschießen, Vereinsmeisterschaft 

Erwachsene KK, Jugend LG und LuPi, Schützenhalle, 
Schützenverein

Sievern
Jeden Montag: Sportfit – Sport und Spaß für alle Altersgruppen, 
19-20 Uhr, Sieverner Turnhalle
Jeden Montag, 17.00-19.00 Uhr Chorprobe,  Alte Schule, Sievern. 
Tel. 0471/64279, neue Sängerinnen/Sänger sind herzlich willkommen.
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Übungsabend Posaunenchor Sievern, Alte
Schule,  Infos: Hubert Schulz, 04743-5714
Jeden 1. Sonntag im Monat, 10-11.30 Uhr,  „Das offene Bücherregal“,
Alten Schule Sievern. Bücher können kostenlos eingestellt und auch
entnommen werden
Jeden 2. u. 4. Dienstag, 14.30-17.30 Uhr Spielenachmittag, Alte Schule

06.08. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
14.08. 09.00-17.00 Uhr, Helfer statt hilflos / Erste Hilfe für Kinder, 

Alte Schule, DLRG
24.08. 18.00 Uhr, Kulinarischer Abend, Alte Schule, BfS
25.08. 10.00 Uhr, Begrüßung der neuen Konfirmanden, Kirche 

Debstedt, Kirchengemeinde

Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht.  Um Fehler und Missverständnisse zu vermei-
den, können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 47 08) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Pures Wohlbefinden
Spürbare Harmonie

Aufbauende Energie

PARTYSERVICE

Tel. 04708-2 48

zünftige
Oktoberfest-Buffets
www.volkens.info

Alle Typen
kommen zu uns!

Inspektion nach Herstellervorgaben
für

VW – Audi – Seat – Skoda – Mercedes
- Erhaltung der Werksgarantie -

Een Auto ut Beers seit 1948 nah bei Burg & See

Ihr Partner 
in schweren 
Stunden.

Kü� hrstedter Straße 80
27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 70 81

Moor-Therme in Bad Bederkesa am See
Berghorn 13 · 27624 Geestland · Telefon 04745/9433-0 ·www.moor-therme.de

Gute Idee...

besser bei uns!

Jetzt mit 
neuer großer Rutsche!

www.make-personal.de
Infos unter: 04743–344 59 50

Arbeitsvermittlung:
Ihr Sprungbrett aus der
Arbeitslosigkeit oder auch
Ihr Weg in den Traumjob!


